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Botschaft

Weil
‚
s um mehr als Geld geht.

Wir unterstützen den 
Jugendsport. Fördern Kunst, 
Kultur und soziale Projekte. 
Für die Menschen in der Region.

ksk-koeln.de/unser-engagement

Weil‚s             
wichtig ist. 

Als Sport- und Tennisunternehmer spüre ich natürlich auch die 
Veränderungen in unserer Gesellschaft. Das Freizeitverhalten 
der Menschen wandelt sich, und auch der Tennissport muss sich 
diesem Wandel stellen. Deutschland ist ein Land der Vereine, 
Clubs gestalten mit und machen Tennispolitik.

Doch der Tennissport steht unter Druck — auch, weil er stark 
vom Ehrenamt abhängt. Immer weniger Menschen sind bereit, 
sich in Vereinen ehrenamtlich zu engagieren, die Kräfte lassen 
nach. Andere Sportarten wie Padel oder Pickleball sind längst 
auch im Umfeld der Tennisvereine angekommen. Sind sie eine 
Bereicherung oder auch eine Gefahr für den Tennissport? Fakt 
ist, dass immer mehr Padel- und Pickleballflächen auf Kosten 
von Tennisplätzen entstehen, vor allem in der Halle. Auch hier 
steht der Tennissport unter Druck.

In der Defensive befindet sich der ehemals weiße Sport auch in 
den Medien. Tolle Turniere und inspirierende Stars sind oft nur 
noch im teuren Pay-TV oder im Stream zu sehen. Die öffentlich-
rechtlichen Anstalten meiden international erfolgreiche Sport-
arten wie Tennis und Golf. Auch hier steht der Tennissport unter 
Druck. Schließlich schwächeln die deutschen Spitzenspieler 
und Spielerinnen auf der Tour bereits seit geraumer Zeit. Hinter 
Alexander Zverev klafft mittlerweile nicht nur eine Lücke, son-
dern es tun sich Welten auf — bei den Herren wie bei den Da-
men. Auch hier steht der Tennissport in Deutschland unter 
mächtigem Druck.

Tennis: Hohe Mitgliederzahlen, global erfolgreich

Aber warum ist der Tennissport in Deutschland dennoch so po-
pulär? Mit Fußball und Turnen stellt der Deutsche Tennis Bund 
eine der größten Mitgliederzahlen im organisierten Sport. Das 
ist beeindruckend, das ist stark. Tennis verkörpert Werte, die 
wir uns für alle wünschen: Fairness, Offenheit, Leidenschaft, Di-
versität, Respekt und Leistung. Schiedsrichter werden im Tennis-

sport nicht verprügelt.

Tennis ist über den ganzen Globus hervorragend organisiert 
und überzeugt mit Stil und Ordnung. Der Sport begeistert 
Sponsoren und Nationen. Immer mehr Länder möchten Aus-
richter bedeutender Sportveranstaltungen sein oder werden. 
Durch Sport und Tennis sind wir wer — ja, das ist so. Nicht 
umsonst bewerben sich gleich mehrere Regionen in Deutsch-
land für Olympia, nicht umsonst gibt es längst einen globalen 
Wettbewerb um die Ausrichtung von Meisterschaften und 
Events. Im Tennis ist die ATP- und WTA-Tour weltweit erfolg-
reich. Machen wir doch einfach mit!

Die NRW International – ein Spot für uns alle

Vor Euch liegt das M.A.R.A. Magazin, Ausgabe 01/26, mit 
dem Special NRW International: ATP Tennis an Rhein & Sieg. 
Mit den NRW International setzen wir einen großen Akzent 
in der Tennisregion und präsentieren internationales Spitzen-
tennis. Wir bieten nicht nur deutschen Athleten ein großes Tur-
nier in der Heimat, sondern tragen mit den NRW International 
auch zur großen Begeisterung für Tennis in Deutschland bei.

Turniere wie die NRW International bringen in einer zuneh-
mend digitalisierten Welt die Menschen zusammen und sind 
ein wertvoller Ort der Begegnung, des Miteinanders. Ein le-
benswichtiger Spot für uns alle.

In diesem Sinne wünsche ich allen Tennisfans eine begeistern-
de Tenniswoche hier in Troisdorf. Genießt die einzigartige At-
mosphäre — ein Fest für Jung und Alt.

Marc Raffel, Veranstalter

Unter Druck, aber: 
Tennis ist bärenstark!

BLUM-TIEF GMBH &
CO. K G
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Service & Info

_ENTSCHEIDEND MEHR LEISTUNG

Schwabenhaus Musterhaus Köln
FertighausWelt Köln | Europaallee 45 | 50226 Frechen
Tel.: 02234/9906520 | koeln@schwabenhaus.de

www.schwabenhaus.de

+ 	� ALL-INCLUSIVE-KONZEPT 
an alles gedacht – alles dabei

+ 	� INDIVIDUELLE ARCHITEKTEN-PLANUNG 
für das maßgeschneiderte Traumhaus

+ 	� KLIMA-KOMFORT-HAUS 
wohngesund, energieeffizient + komfortabel

+ 	� UMFANGREICHES GRUNDSTÜCKS-PORTFOLIO 
mit attraktiven Bauplätzen

+ 	� FINANZIERUNGS- UND FÖRDERUNGSSERVICE 
W+I-Plan: Wohnen + Investieren

_�DER PARTNER 
FÜR IHR  
PROJEKT  
TRAUMHAUS

Nach über 25 Jahren M.A.R.A. Mallorca Tenniscamp in den 
Oster- und Herbstferien bietet M.A.R.A. Sport-Consulting die 
beliebten Camps nun ab sofort ganzjährig in der RA Tennis Aca-
demy in Cala Millor an. Möglich macht dies eine exklusive Ko-
operation mit Rosa Andres, Chefin der RA Tennis Academy im 
attraktiven Badeort Cala Millor an der mallorquinischen Ostküs-
te.

Rosa Andres war eine erfolgreiche Profi-Tennisspielerin auf der 
WTA-Tour und erreichte Rang 70 der Doppel-Weltrangliste so-
wie Rang 140 der WTA-Einzelrangliste. In den USA wurde Rosa 
vor einigen Jahren sogar Tennis-Weltmeisterin Ü 40.

Komplette, familiäre Racketsportanlage mit professi-
onellem Training und starken Angeboten

Rosa Andres und ihr Trainerteam sowie Marc Raffel, Diplom-
Sportlehrer, DTB-A-Trainer und Ex-Bundesligaspieler, von 
M.A.R.A. Sport-Consulting bieten Euch in der RA Tennis Acade-
my Einzeltraining, Gruppentraining und vieles mehr an – gerne 
auch an mehreren Tagen oder über mehrere Wochen während 
Eures Urlaubs oder zur intensiven Verbesserung Eures Spiels.

Zur RA Tennis Academy gehören sechs Outdoor-Tennisplätze, 
dazu sieben Padelplätze sowie ein Bistro, das Euch mit Drinks 
und leckeren Snacks versorgt. Umkleiden, sanitäre Anlagen und 
eine Terrasse zum Relaxen sind ebenfalls vor Ort. Die RA Tennis 
Academy liegt ruhig in Cala Millor, nur wenige Gehminuten 
vom Strand entfernt und in der Nähe der schönen Fußgängerzo-
ne.

Rund um die RA Tennis Academy gibt es genügend Hotels und 
Apartmentanlagen, die Tennisschüler beherbergen, zum Bei-
spiel das ****Hotel Castel de Mar, das ****Hotel Said oder 
die ***Anlagen Club Simo und BlueSea sowie die Apartmen-
tanlagen Apartamentos Mallorca und Apartamentos Cristina in 
unmittelbarer Nähe zur RA Tennis Academy.

Bucht Eure An- und Abreise sowie die Unterkunft über unsere 
Partner-Reisebüros

Und vor allem: Die tolle Natur rund um die RA Tennis Acade-
my ist ein Erlebnis. „Die RA Tennis Academy ist eine familiäre, 
aber dennoch äußerst professionelle Alternative zu den vielen 
gigantisch großen Tennisanlagen, in denen man sich eher ver-
liert als findet“, beschreibt Marc Raffel. „Ich fühle mich bereits 
zu Hause.“

Anreise und Unterkunft sind separat zum Tennistraining bezie-
hungsweise Programm zu buchen, zum Beispiel über das Part-
ner-Reisebüro Höck, Nicole Höck, erreichbar unter 0222-
9798151 beziehungsweise info@reisebuero-hoeck.de. Oder 
habt Ihr vielleicht bereits eine Unterkunft auf der schönen Ba-
leareninsel Mallorca? In jedem Fall sind die M.A.R.A. Mallor-
ca Tenniscamps ein ideales Ziel für eine sportliche Auszeit un-
d/oder für professionelle Betreuung und Training.

Marc Raffel berät Euch gerne persönlich. Kontakt: M.A.R.A. 
Sport-Consulting, Marc Raffel, info@mara-sc.de, www.mara-
tenniscamps.de bzw. 0221-58903903

NEU: Ganzjährig M.A.R.A. Mallorca Tennis Camps 
in der RA Tennis Academy

Das ganze Jahr im Zeichen von Sonne & Tennis - 
Tennistraining mit Ex-Profi & Tennis-Weltmeisterin

V.l. Pepe, Rosa, Marc und Ricky erwarten Euch Eingespieltes Coaching Team

Marc Raffel (l., 
Diplomsportlehrer, 
DTB A-Trainer und Ex-
Bundesligaspieler
Rosa Andres (l., Ex- 
Profispielerin und 
Tennis-Weltmeisterin)
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Interview

Sein Sohn Jamie Mackenzie (18) sorgt seit geraumer Zeit für 
Furore als Tennis-Jungprofi und zählt zu den besten deutschen 
Nachwuchshoffnungen auf der internationalen Tennistour. Va-
ter Justin Mackenzie arbeitet als Coach nicht nur für den TC 
Rheinstadion Düsseldorf, sondern managt und organisiert auch 
seinen Sohn.

Wir hatten vor Kurzem im Meerbuscher TeReMeer Gelegen-
heit, mit Justin über den deutschen Tennisnachwuchs, seinen 
Sohn Jamie sowie die Dominanz von Carlos Alcaraz und Jannik 
Sinner zu sprechen.

Von Neuseeland nach Deutschland

Redaktion: Justin, du bist Neuseeländer. Warum lebst du nicht 
in deiner wunderbaren Heimat?

Mackenzie: Nachdem Jamie in Neuseeland bereits als 11-Jähri-
ger die Junioren-Nummer eins wurde, wollte ich mit ihm nach 
Europa gehen, um zu sehen, wie er sich gegen die besten euro-
päischen Nachwuchsspieler schlägt. Nach erfolgreichen Erfah-
rungen entschieden wir uns, in Europa zu bleiben. Ich habe zu 
dieser Zeit auch professionell Tennis gespielt und fand mit RW 
Düsseldorf einen Verein für Medenspiele. Das hat mir und uns 
sehr geholfen.

Redaktion: Dein Leben ist voller Tennis. Wo und wann hast du 
mit dem Tennissport begonnen?

Mackenzie: Ich habe mit acht Jahren mit dem Tennissport be-
gonnen, in einer Stadt namens Matamata in Neuseeland auf 
der Nordinsel. Matamata ist berühmt, weil dort Filmaufnahmen 
für „Herr der Ringe“ gemacht wurden. Meine Mutter nahm 
mich samstags immer mit in ihren Tennisclub, wo ich ständig an 
der Ballwand spielte und hoffte, dass mich irgendwann ein Er-
wachsener ansprach, um mit ihm Tennis zu spielen. Mit 18 zo-
gen wir dann nach Auckland, nachdem ich neuseeländischer 
Jugendmeister geworden war und wie ein Profi trainierte.

Redaktion: Arbeitest du auch heute noch mit Tennisprofis aus 
Neuseeland?

Mackenzie: Ich war einst neuseeländischer Nationaltrainer der 
Junioren und auch drei Jahre Tourcoach. Ich betreute Cameron 
Norrie, als er jünger war, und viele neuseeländische Nach-
wuchsspieler. Auch mit dem neuseeländischen Davis-Cup-Team 
habe ich gearbeitet, vor allem, wenn man sich auf die europäi-
sche Aschenplatzsaison vorbereitete.

Sohn Jamie hat das Zeug

Redaktion: Dein Sohn Jamie ist einer der hoffnungsvollen deut-
schen Nachwuchsspieler. Hat er wirklich das Zeug, ganz nach 
oben zu kommen?

Mackenzie: Ja. Von Anfang an war es Jamies großer Traum, 
Tennisprofi zu werden. Ich hatte ihn immer wieder mit zu den 
ATP-Turnieren in Auckland und zu den Australian Open genom-
men. Das hat seinen großen Traum natürlich noch weiter befeu-
ert. Nun spielt er die Junioren-Grand-Slams und darf die glei-
chen Courts wie die großen Stars benutzen.

Redaktion: Bist du der einzige Betreuer von Jamie oder gibt es 
bereits ein Team um ihn herum?

Mackenzie: Mittlerweile haben wir tatsächlich ein Team, das 
Jamie betreut. Ich arbeite eher als Manager dieses Teams, die 
Arbeit auf dem Platz überlasse ich gern anderen, zum Beispiel 
seinem Fulltime-Coach Gero Kretschmer aus Düsseldorf. Dar-
über hinaus haben wir einen Fitnesstrainer und medizinische Ex-
perten an Bord sowie Spezialisten für die Turnierplanung.

Redaktion: Woran arbeitet ihr mit Jamie im Besonderen? Was 
sind die Fähigkeiten, auf die es ankommt?

Mackenzie: Ich versuche, mehr als Mentor und Vater und kaum 
als Coach tätig zu sein. Ich bin für Jamie da, wenn er über spe-
zielle Dinge sprechen möchte. Vor allem beschäftigen wir uns 
mit Jamies Zukunft, mit seinem Sprung vom Junioren- zum Her-
rentennis. Denn das ist ein gewaltiger Schritt, vor allem in Sa-
chen Fitness, Widerstandsfähigkeit und Willen.

Redaktion: Deutschland hat aktuell ein unübersehbares Pro-
blem im internationalen Tennis. Es gibt kaum Talente oder 
Nachwuchsspieler. Woran liegt das?

Neue deutsche Tenniswelle

Mackenzie: Es ist in der Tat aktuell eine Transformation, ein 
Wandel zu beobachten. Aber durch Täler sind schon viele gro-
ße Tennisnationen gegangen. Deutschland hat und hatte natür-
lich vor allem mit Alexander Zverev großen Erfolg, aber auch 
Jan-Lennard Struff, Daniel Altmaier oder Angelique Kerber ha-
ben tolle Akzente gesetzt. Ich bin überzeugt, dass wieder eine 
neue deutsche Welle an erfolgreichen Tennisprofis kommen 
wird. Aber: Das deutsche Schulsystem ist schlecht für den Spit-
zensport. In anderen Ländern ist es durch Online-Schooling 

„Nun teilt er die Courts mit den Stars“
Justin Mackenzie: Durch Täler sind schon viele große Tennisnationen gegangen

1

Wir sind Ihre 
Privatpraxis für 

Sportphysiotherapie 
und Training im 
Kölner Süden. 

Wir haben uns seit 
Jahren auf die 

Behandlung von 
Tennisspielerinnen 
und Tennisspielern 

im Nachwuchs, 
Hobby - sowie 

Profisport 
spezialisiert.

www.panthio.de

Jetzt Termin ausmachen 
unter: 

TRAINING an modernsten Geräten und in 
Kleingruppen. Wir untersuchen ganz genau Ihre 

Dysbalancen. Trainieren Sie mit persönlicher 
Betreuung! Wir bereiten Sie auf die nächste 

Saison vor, sodass Sie schmerzfrei spielen können! 

Gründer - Moritz Köhler, Physiotherapeut (B.Sc.)

Besuchen Sie uns in der 
Marienburgerstr. 22, 50968 Köln

http://www.panthio.de
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Interview

leichter, die Trainingsumfänge hochzuhalten.

Redaktion: Welche deutschen Nachwuchsspieler siehst du aktu-
ell mit Perspektive?

Mackenzie: Da sind zum Beispiel Diego Dedura, Tom 
Gentzsch, Justin Engel, Max Schoenhaus, Julia Stusek und Eva 
Bennemann. Diego Dedura hat kürzlich mit einem Turniersieg 
auf der Tour auf sich aufmerksam gemacht und sich in München 
bei den BMW Open glänzend präsentiert.

Redaktion: Du arbeitest zurzeit in Deutschland als Trainer in ei-
nem Verein. Was sind deine Aufgaben dort?

Mackenzie: Ja, ich arbeite beim TC Rheinstadion in Düsseldorf. 
Ich bin Teil eines tollen Coachingteams und trainiere dort mit 
ambitionierten Junioren und Nachwuchsspiellern.

Beim deutschen Davis-Cup-Team laufen die Vorbereitungen, An-
fang Februar wurde unter anderem im Meerbuscher TeReMeer 
gearbeitet. Am Rande dieser Tage sprach Tennisunternehmer 
Marc Raffel mit Deutschlands Davis-Cup-Chef Michael Kohl-
mann über den „Happy Slam“, Hoffnungsträger Justin Engel, 
den schwierigen Zustand des deutschen Profitennis — und dar-
über, warum dringend neue Kooperationen her müssen.

Marc Raffel: Michael, du kommst gerade frisch aus Melbourne von 
den Australian Open. Was war dein Eindruck dort?

Michael Kohlmann: Die Australian Open heißen zu Recht „Happy 
Slam“. Es herrscht dort eine entspannte und tolle Atmosphäre. Man ist 
nah an den Spielern und fühlt sich einfach gut. Es war sehr heiß, aber 
die Temperaturschwankungen sind enorm. Auch ein paar deutlich küh-
lere Tage waren dabei.

Marc Raffel: Wie fällt dein sportliches Fazit aus?

Michael Kohlmann: Alexander Zverev hat herausragendes Tennis ge-
spielt. Er hat sein Spiel weiterentwickelt und sich in Extraklasse präsen-

Fortsetzung von Seite 8

Redaktion: Aktuell wird das Herren-Welttennis von Carlos Al-
caraz und Jannik Sinner dominiert. Was fehlt dem Rest, um an 
diese beiden heranzukommen?

Mackenzie: Ich konnte beide in den vergangenen Jahren gut 
beobachten. Beide sind sehr detailverliebt und arbeiten akri-
bisch an ihrem Spiel. Sie haben einen unglaublichen Willen, 
sich ständig zu verbessern. Alcaraz zum Beispiel in seinem 
Aufschlagspiel, Sinner verbessert aktuell sein Netzspiel enorm 
und baut vermehrt Stopps in sein Spiel ein. Beide sind an der 
Spitze und ständig motiviert, sich weiterzuentwickeln.

Redaktion: Was magst du an Tennis in Deutschland?

Mackenzie: Tennis hat in Deutschland eine große Tradition. Es 
gibt unglaublich viele Leute in Deutschland, die alles für den 
Tennissport geben.

Redaktion: Justin, vielen Dank für das tolle Gespräch!

Steckbrief Justin Mackenzie

Geburtstag: 29.04.1972

Geburtsort: Tauranga, Neuseeland

Verheiratet: Nein

Lebensmotto: Lebe ein volles Leben, lebe deinen Traum, 
nimm Risiken in Kauf.

Tennisvorbild: Boris Becker, Andre Agassi

Michael Kohlmann 
„Wir müssen Kooperationen 

aufbauen“

Tennisunternehmer Marc Raffel (l.) mit Davis Cup 
Chef Michael Kohlmann im Gespräch

ESKA

ESKA

CMYK Pantone HKS RGB

Die Spezialisten für …

ESKA GmbH · Belgische Allee 50 · D-53842 Troisdorf-Spich
Telefon: +49 (0) 2241 / 93267 - 0 · Telefax.: +49 (0) 2241 / 93267- 26
info@eskagmbh.de · www.eskagmbh.de
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Interview
Fortsetzung von Seite 10

tiert. Ich glaube, es kann ein ganz starkes Jahr für ihn werden. 
Aber auch Yannick Hanfmann wusste zu überzeugen. Jan-Len-
nard Struff zeigt ebenfalls wieder aufsteigende Tendenz, nach-
dem er sich erst kurz vor den Australian Open mit seinem Chal-
lenger-Triumph in Lyon für das Hauptfeld qualifiziert hatte. 
Daniel Altmaier hatte dagegen einen schwarzen Tag gegen Alt-
meister Marin Čilić.

Wichtiges Jahr für Engel

Marc Raffel: Und was sagst du zu unserem Newcomer Justin 
Engel?

Michael Kohlmann: Justin ist auf einem tollen Weg. Er ist erst 18 
Jahre alt, spielte die Next Gen ATP Finals und will in diesem 
Jahr die Top 100 knacken. Aktuell ist er als starker Challenger-
Profi auf dem Sprung auf die große ATP-Tour. 2026 wird ein 
wichtiges Jahr für ihn.

Marc Raffel: Und dahinter lauern schon die nächsten jungen 
Nachwuchshoffnungen?

Michael Kohlmann: Ja, zum Beispiel Max Schönhaus. Er spielt 
zurzeit viele Matches auf der Tour. Genau das ist wichtig für 
Matchhärte und Erfahrung. Da sammelt Max gerade enorm 
viel.

Marc Raffel: Wir aus der Boris-Becker-Generation erinnern uns 
noch gut an die großen Davis-Cup-Schlachten mit Boris Becker 
& Co. Das Davis-Cup-Format hat sich inzwischen stark verän-
dert. Wie stehst du zu dem neuen Modus?

Michael Kohlmann: Ja, das stimmt. Es waren wunderbare Davis-
Cup-Jahre. Aber der Turnierkalender der Profis ist so eng ge-
worden, dass der traditionelle Davis Cup stark unter Druck ge-
raten ist. Man musste etwas ändern. Jetzt haben wir eine Vor- 
und eine Endrunde. Die Endrunde findet auf neutralem Boden 
statt, dadurch gibt es zwangsläufig nicht mehr diese Atmosphä-
re von früher. Aber die ITF und die ATP denken darüber nach, 
das frühere Format wieder stärker zum Leben zu erwecken — 
mit einer Saisondauer über zwei Spielzeiten beziehungsweise 
Jahre. Mal sehen, wie es weitergeht.

Wir haben zu wenig Topspieler

Marc Raffel: Kürzlich hat der DTB-Präsident in der Rheinischen 
Post vor einem Trugschluss gewarnt. Die Spitzenposition von 

Kevin Krawietz (r.) und Tim Pütz (beim Aufschlag) beim Davis Cup 
Training im Meerbuscher TeReMeer

Das Deutsche Team nach dem Training im TeReMeer u.a. mit den 
DTB Coaches Dirk Dier (l.), Michael Kohlmann (3. v.l.) und Dominik 
Meffert (2.v.r.) und den Spielern Tim Pütz & Kevin Krawietz (Mitte)

Alexander Zverev würde über den tatsächlich eher dürftigen 
Zustand des deutschen Spitzentennis hinwegtäuschen. Hat er 
recht?

Michael Kohlmann: Ja, das stimmt. Wir haben zu wenig Top-
spieler. Fünf deutsche Teilnehmer bei den Australian Open 
sind definitiv zu wenig, wir bleiben unter unseren Möglichkei-
ten. Wir braucen mehr Turniere, die unseren jungen Spielern 
zu Hause eine Chance bieten. Im Jugendbereich tut sich viel 
Positives, im Erwachsenenbereich müssen wir auf Turnierebene 
aber noch deutlich mehr machen. Schauen wir nach Italien: 
Dort folgt ein ITF- oder ATP-Turnier auf das nächste, und das 
Land hat im Moment die meisten Profis und die größten Erfol-
ge. In den 90er-Jahren waren wir vor dem Bosman-Urteil noch 
ganz vorn dabei, dann sind wir eingebrochen. Ausländische 
Profis fluteten unsere Bundesliga, die Verbände konnten den 
Förderbedarf nicht mehr stemmen.

Marc Raffel: Was schlägst du vor?

Michael Kohlmann: Wir müssen Kooperationen aufbauen. 
Zum Beispiel könnten wir enger mit dem US-amerikanischen 
College-System zusammenarbeiten. Auch die Richtlinienkom-
petenzen der Verbände müssten auf den Prüfstand.

Marc Raffel: Michael, vielen Dank für das Gespräch.

OUR EASIEST PLAYING RACQUET EVER

COMFORT2      MANEUVERABILITY2      POWER2      PRECISION2

Steckbrief Michael Kohlmann

Geboren: 11.01.1974

Geburtsort: Hagen

Wohnort: München

Familienstand: verheiratet, zwei Töchter

Größe: 188 cm

Tennisprofi: ja, von 1995 bis 2013

Career High: 1998, ATP-Rang 98
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Ja, deutsche Unternehmen stehen in diesen Zeiten vor vielen 
Herausforderungen und Sorgen. Umso erfreulicher ist es, dass 
sich viele Firmen weiterhin für Sportsponsoring und Partner-
schaften interessieren und engagieren.

„Gerade auch in schwierigen Zeiten sind Sichtbarkeit und Prä-
senz enorm wichtig“, erläutert Marc Raffel, Inhaber von 
M.A.R.A. Sport-Consulting.

Hinzu kommen in den Netzwerken des internationalen und na-
tionalen Sports zahlreiche Möglichkeiten, neue Kontakte und 
Kunden zu finden und gleichzeitig bestehende Verbindungen 
zu pflegen. Sport – und vor allem der Spitzensport – übt welt-
weit eine enorme Anziehungskraft auf Menschen aus. Das ma-
chen sich Unternehmen und neuerdings auch Länder bezie-
hungsweise Staaten mit strategischen Partnerschaften und 
Sponsoringmaßnahmen zunehmend zunutze.

Spitzensport und Spitzentennis vertreten wichti-
ge Werte

Denn der Spitzensport vertritt genau die Werte, die in unserer 
Gesellschaft gefordert werden: Fairness, Wettbewerb, Offen-
heit, Respekt, Regeln und Diversität. Vor allem aber wird auch 
Leistung wertgeschätzt, denn Zuschauer und Gäste möchten 
tolle und spannende Matches und Duelle sehen – oder etwa 
nicht?

Während sich bei Olympischen Spielen und Fußball-Weltmeis-
terschaften die großen Konzerne als Partner und Sponsoren 
präsentieren, sind es bei nationalen und regionalen Spitzen-
sport-Events meist lokale und regional tätige Unternehmen. Da-
mit schaffen und sichern Firmen mit ihren Partnerschaften im 
Sport und Spitzensport wichtige Daseinsvorsorge für unsere 
Gesellschaft.

Tennis bietet optimale Möglichkeiten für Partner 
und Sponsoren

Und warum eignet sich gerade der Tennissport für Unterneh-
men als Sponsoringplattform? Marc Raffel berichtet von vielen 
Sponsorengesprächen, in denen er gern die angeblich so inter-
essante Fußball-Bundesliga als Vergleich heranzieht: Parkplatz 
suchen, anstehen beim Security-Check, lange den Sitzplatz su-
chen – dann startet das Spiel.

In der Halbzeit heißt es: anstehen am WC, vielleicht noch eine 
Bratwurst – und dann schnell wieder auf den Platz. Und nach 
dem Abpfiff möglichst zügig zurück zum Auto, um dem Stau zu 
entkommen. Ein Verweilen an Sponsorenständen, wertvolle Ge-
spräche, Aufmerksamkeit für Trikot- oder Bandenwerbung be-

ziehungsweise Botschaften der Sponsoren? Fehlanzeige.„Auf 
Tennisturnieren der Spitzenklasse sind zwar weniger Zuschauer 
und Gäste zugegen als in großen Fußballarenen. Doch genau 
diese Gäste sind potenzielle Kunden, die Zeit und Muße fin-
den, sich intensiv mit Sponsoren und Partnern zu beschäftigen 
und Kontakt aufzunehmen“, erläutert Marc Raffel. Dieses Ar-
gument für den Tennissport überzeugt inzwischen immer häufi-
ger – ganz gleich, ob auf der ATP Tour, bei ATP-Challengern 
oder auf Events der ITF World Tennis Tour.

Öffentlichkeit, Vereine und Verbände stehen unter 
Druck – Dank an treue und neue Partner

Das Freizeit-, Sport- und Kulturangebot sowie Kommunen, Ver-
eine und Verbände stehen angesichts der klammen öffentli-
chen Kassen massiv unter Druck. Umso wichtiger ist der Dank 
an Unternehmen, die sich als Werbepartner an Events beteili-
gen.

Für unsere internationalen Turniere im Rahmen der ITF World 
Tennis Tour in Troisdorf und Meerbusch darf ich einige neue 
Partner und Sponsoren begrüßen. Ein ganz herzliches Willkom-
men gilt folgenden Unternehmen: Engel & Völkers, der Deut-
schen Vermögensberatung mit ihrer Direktion in Köln, der TMG 
Reisevertriebs GmbH, dem TMG Reisebüro Höck GbR, dem Au-
tohaus Hoff GmbH & Co. KG mit seiner Marke Volkswagen, der 
Beratung Wink GmbH, BIOGENA – Welcome to yourself, dem 
Flughafen Köln/Bonn, dem Kronprinz sowie Display Max – 
Euer Full Service Eventausstatter.

Wer sich mit Marc Raffel zum Thema Sportsponsoring und 
Eventmanagement austauschen möchte, kann gerne Kontakt 
aufnehmen unter: info@mara-sc.de

Sichtbarkeit und Präsenz im Spitzensport

Orga- u. Volunteer-Team bei den NRW International in Troisdorf. Tennis bringt die Menschen zusammen.

Tennisunternehmer Marc Raffel mit dem japanischen Junioren 
Wimbledonsieger Shintaro Mochizuki.

Naturstrom für zu Hause
Als Partner voller Energie engagieren wir uns nicht nur für den 
Sport, sondern auch für eine nachhalti ge Zukunft . Trag auch du 
deinen Teil dazu bei und beziehe 100% zerti fi zierten Ökostrom 
direkt aus der Region.

stadtwerke-troisdorf.de

Energie für Deinen Verein

SPONSORING
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Tennisvereine in Deutschland stehen zunehmend unter Druck. 
Abgesehen von großen, gesellschaftlich geprägten Clubs in den 
Metropolen kämpfen viele Vereine mit Mitgliederschwund, wirt-
schaftlichen Herausforderungen und fehlenden Zukunftskonzep-
ten. Hinzu kommt die sinkende Bereitschaft, ein Ehrenamt zu 
übernehmen – etwa im Vorstand eines Tennisvereins.

Einige Clubs gehen deshalb inzwischen einen neuen, bislang 
eher ungewöhnlichen Weg: Trainer oder Tennisschulen über-
nehmen Vorstandsverantwortung. Ihre Kompetenz kann helfen, 
Vereine neu aufzustellen und wieder nach vorn zu bringen. So 
auch beim BG Bonn e.V., der seit diesem Jahr von Stefan Red-
demann als 1. Vorsitzendem geführt wird. Im April haben wir 
mit ihm über seine Pläne und die neue Organisationsstruktur ge-
sprochen.

Tennisschulbetreiber & 1. Vorsitzender in 
Personalunion

Redaktion: Du bist mit Deiner Nominierung zum Clubvorsitzen-
den des BG Bonn e.V. als Inhaber einer Tennisschule einen un-
gewöhnlichen Weg gegangen. Noch dazu, weil Deine Tennis-
schule exklusiv für BG Bonn arbeitet. Was hat Dich dazu 
bewogen?

Stefan: Ich wünsche mir, dass es den BG Bonn e.V. auch noch 
in 10 Jahren gibt. Ich beabsichtige, meine Trainerlaufbahn in 
drei Jahren nach dann über 28 Jahren bei BG zu beenden. Ich 
beginne bereits jetzt mit der Suche nach einem geeigneten 
Nachfolger.

Redaktion: Und dann hast Du die Wahl im vergangenen Früh-
jahr auch noch gewonnen. Herzlichen Glückwunsch! Wie geht 
es jetzt weiter mit BG Bonn? Was wird sich ändern?

Stefan: Wir haben eine sehr schöne, schmucke Sechs-Feld-Au-
ßenanlage und drei Hallenplätze. Der Verein muss wirtschaft-
lich so aufgestellt werden, dass er von den Einnahmen unter an-
derem aus der Tennishalle und weiteren Sportarten leben kann. 
Mir schwebt hierzu zum Beispiel eine tennisheranführende 
Sportart wie SpinXball vor. Mehr dazu unter www.spinxball.

com. Unsere Anlage ist sehr zentral gelegen und einfach zu er-
reichen – alles Vorteile. Hinzu plane ich eine Flutlichtanlage, um 
die Spielzeiten zu erhöhen, und möchte deutliche Akzente im 
Turniertennis setzen, zum Beispiel mit der Ausrichtung von LK-Tur-
nieren. Schließlich werden wir uns intensiv mit dem Thema allge-
meine Gesundheit auseinandersetzen und entsprechende Ange-
bote machen.

Das Ehrenamt schwächelt enorm

Redaktion: Sicherlich musstest Du Dich mit vielen Bedenkenträ-
gern auseinandersetzen, die in Deiner künftigen Arbeit einen In-
teressenkonflikt sehen. Du hast ja quasi zwei wichtige Ämter im 
Verein. Was entgegnest Du diesen Bedenken?

Stefan: Wir werden die Geschäftsordnung des Vorstandes än-
dern, sodass es keine Interessenkonflikte mehr geben muss. Wei-
tere Vorstandsmitglieder erhalten Verantwortung für die Trainer-
regelung, sodass im Konfliktfall der 1. Vorsitzende nicht involviert 
ist.

Redaktion: Das Ehrenamt im Tennissport ist sehr wichtig, schwä-
chelt aber enorm. Wie siehst Du grundsätzlich die Zukunft der 
deutschen Tennisvereine?

Stefan: Es werden schwere Zeiten auf die mittelgroßen und klei-
nen Tennisvereine zukommen, weil es immer weniger Ehrenamts-
träger geben wird und diese immer weniger über sportliche Kom-

petenz verfügen. Ein Weg aus der Misere könnte sein, dass 
sich mehrere Vereine zusammenschließen oder ein gemeinsa-
mes Hauptamt, zum Beispiel eine bezahlte Geschäftsstelle, 
einrichten. Das Hauptamt wird gefragt sein. Dafür gibt es im 
Übrigen an Universitäten, Sporthochschulen und in der priva-
ten Wirtschaft entsprechende Lehrgänge und Ausbildungen. 
Wir müssen lernen, über den Zaun zu schauen und Synergien 
zu entwickeln.

„Den BG Bonn e.V. soll es auch 
noch in 10 Jahren geben“

Diplom-Sportlehrer & DTB-Vereinsmanager Stefan Reddemann geht einen neuen Weg Wink



Interview

Tennis mit Stars

Redaktion: Aktuell gibt es einen Boom bei Padel und Pickleball. 
Wird sich der BG Bonn e.V. hier engagieren? Wie stehst Du zu 
Padel und Pickleball?

Stefan: Ich glaube, dass Padel nur eine begrenzte Zukunft in 
Deutschland haben wird, weil es hauptsächlich ein Hallensport 
ist. Das Wetter und das Klima sind hier entscheidende Faktoren. 
Pickleball ist zwar ähnlich aufwendig, aber die benötigten Flä-
chen sind überschaubarer und berechenbarer und im Übrigen 
auch vielfältiger nutzbar. Man kann auf einem Pickleball-Court 
auch Badminton oder Kleinfeldtennis spielen. Ja, Padel ist zur-
zeit „in“, aber die Nachhaltigkeit wird durch die hohe Preis-
struktur negativ beeinflusst 

Redaktion: Bist Du über den BG Bonn e.V. hinaus im Tennis 
engagiert?

Stefan: Ja, ich spiele seit 30 Jahren in einer Legenden-Tennis-
mannschaft bei RW Hangelar. In 2025 wurden wir Deutscher 
Meister in der Altersklasse Ü60 und holten dreimal hinterein-
ander die Westdeutsche Meisterschaft. Es ist toll, mit so be-
kannten Stars wie Anders Jarryd (SWE), Jeremy Bates (GBR) 
oder Jordi Arrese (ESP) in einem Team spielen zu dürfen. Hin-
zu begleite ich regelmäßig meinen Kumpel Marc Raffel mit 
Reisegruppen in seine Tenniscamps nach Mallorca. Wir sind 
ein eingespieltes Team.

Steckbrief Stefan 
Reddemann

Geburtstag: 16.01.1958

Geburtsort: Marl in Westfalen

Wohnort: Bornheim

Ausbildung: Diplom-Sportlehrer, 
DTB-Vereinsmanager

Schönstes sportliches Erlebnis: Teilnah-
me an der Universiade 2009 in Belgrad 
als Coach der Studenten-Nationalmann-
schaft

Lebensmotto: Gesundheit trifft Spiel und 
Sonne.

Ausrüster: HEAD

Fortsetzung von S. 16

FÜR ALLE HIGHSPEED FANS:

JETZT INFORMIEREN!
02241 888 5384  www.jeti-line.de/privatkunden

Der JETI bringt Glasfaser 
in Ihre Straße!

Der JETI bringt Glasfaser 
in Ihre Straße!

FÜR ALLE HIGHSPEED FANS:

Der JETI bringt Glasfaser Der JETI bringt Glasfaser 
in Ihre Straße!

Panaceo
Stefan Reddemann (unten r.) mit -Coachingkollegen 
im M.A.R.A. Mallorca Tennis Camp
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Im deutschen Freizeitsport tut sich eini-
ges: Neben klassischen Vereinsstrukturen 
gewinnen zunehmend kommerzielle An-
bieter an Bedeutung – ähnlich wie in 
Großbritannien oder Übersee. „Die Ju-
gend, junge Familien und Erwachsene 
neigen stark zu flexiblen und vielseitigen 
Sportangeboten.“ Eines davon ist das 
Sport- und Tennis-Resort Meerbusch, 
kurz TeReMeer.

Mit sechs Hallenplätzen, sieben Out-
door-Aschenplätzen in der M.A.R.A. 
Tennis Base, einem Privatclub, zwei Pick-
le-Ball Courts, einem Fitnessstudio, einem 
Pro Shop sowie einem Bistro mit Innenbe-
reich und Außenterrasse bietet das TeRe-
Meer eine breite Palette für Sport und Er-
holung.

Das TeReMeer – und insbesondere die 
darin neu entstandene M.A.R.A. Tennis 
Base – ist Trainingsheim zahlreicher Ten-
nisvereine aus dem Großraum Düssel-
dorf und dem Rhein-Kreis Neuss, die hier 
vor allem in der Wintersaison trainieren 
und ihre Meisterschaftsspiele austragen. 
Die Trainer in der M.A.R.A. Tennis Base 
richten sich an alle Alters- und Leistungs-
klassen – vom Anfänger bis zum Profi. 
Trainiert wird ausschließlich unter der 
Leitung qualifizierter Coaches, organi-
siert von Marc Raffel, Diplomsportlehrer, 
DTB A-Trainer und Ex-Bundesligaspieler.

Ausbau der Turnierformate – vom 
Breitensport bis zum Leistungs-
sport

„Wir legen gleichzeitig großen Wert auf 
die Entwicklung und den Ausbau unserer 
Tennis-Turnierkultur hier im TeReMeer“, 
so Julia Mackowiak von M.A.R.A. Sport-
Consulting.

Ein echtes Highlight ist die LK-Winter-Tour 
mit weit über 1.000 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern an über 20 Wochenenden 
zwischen Oktober und April – in ver-
schiedensten Altersklassen. Auch im 
Sommer wird gespielt: Über 25 Turnier-
termine stehen auf dem Programm. Die 
Jugend kommt ebenfalls nicht zu kurz: Je-
den Freitag findet die Kirschbaum Junior 
Tour statt – mit großer Resonanz. Der 
sportliche Höhepunkt des Jahres ist das 
Event ATP Tennis an Rhein & Ruhr im 
Spätsommer. In der Vergangenheit wa-
ren dort bereits Spieler wie Florian 
Mayer, Dustin Brown, Jan-Lennard Struff, 
Daniel Altmaier sowie die Grand-Slam-
Doppelchampions Andreas Mies & Kevin 
Krawietz zu Gast – sogar Alexander 
Zverev hat sich bereits im TeReMeer prä-
sentiert.

TB Meerbusch – Clubtennis mal 
ganz anders

Wer ohne Medenspiel- oder Trainings-
stress einfach Tennis spielen möchte, fin-
det im hauseigenen Privatclub TB Meer-
busch e.V. sein sportliches Zuhause. 

„Hier können unsere Mitglieder ganzjäh-
rig In- und Outdoor spielen – völlig wet-
terunabhängig“, so Julia Mackowiak 
von M.A.R.A. Sport-Consulting.

Fitnessstudio, Pro Shop und Bistro 
runden das Angebot ab

Wer sich außerhalb großer Fitnessketten 
fit halten möchte, ist im Studio Lifeletix 
genau richtig. Je nach Bedarf kann zwi-
schen den Mitgliedschaften „Racket“, 
„Classic“, „Exklusiv“ oder „Premium“ 
gewählt werden – auf Wunsch mit Perso-
nal Coach. Der hauseigene Pro Shop 
bietet alles für den Tennissport: professi-
oneller Besaitungsservice, Rackets, Schu-
he, Bälle, Griffbänder und aktuelle Ten-
nismode. Und wenn mal kein Sport auf 
dem Plan steht? Dann ist das TeReMeer 
Bistro die richtige Adresse – mit frischen 
Speisen, Snacks, Softdrinks oder einem 
kühlen Bier.

TeReMeer Chef 
Marc Raffel 
organisiert dort auch 
die M.A.R.A. Tennis 
Base für 
alle Alters- u. 
Leisttungsklassen, 
vom Beginner bis 
zum Profi.

Personal Coach  Marvin CCosentino

Beliebt im TeReMeer: Pickleball

TeReMeer kompakt: 
Sportangebote: • Tennis mit der 
M.A.R.A. Tennis Base und vielen 
Turnierformaten. • Privatclub TB 
Meerbusch e.V. • Fitness

Weitere Angebote: • Pro Shop • 
Bistro • Squash • Multicourt • 
Beachvolleyball  • Pickleball

Kontakt: Hülsenbuschweg 8, 
40667 Meerbusch, Telefon: +49 
2132 131840, Web: www.tere-
meer.de

Sport- und Tennis-Resort Meerbusch 
TeReMeer liegt voll im Trend TMG
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Immer mehr nationale und internationale 
Verbände, Vereine, Sponsoren und Funk-
tionäre fordern eines: Mehr qualitativ 
hochwertige Tennisturniere, die nicht nur 
dem Spitzensport dienen, sondern auch 
die gesellschaftliche Bedeutung des Ten-
nissports stärken. 

Doch die Organisation solcher Events ist 
längst zu einer komplexen Herausforde-
rung geworden – von Genehmigungsver-
fahren über steuerrechtliche Fragen bis 
hin zur internationalen Kommunikation.

Experten für anspruchsvolle 
Turnierformate

Hier setzt das Team von M.A.R.A. Sport-
Consulting an. Die Agentur mit Sitz in 
Köln verfügt über langjährige Erfahrung 
in der Organisation von internationalen 
Tennisveranstaltungen und begleitet Tur-
niere von der ersten Idee bis zur finalen 
Umsetzung – ob TE-, ITF- oder sogar ATP- 
und WTA-Formate. „Unser Anspruch ist 
es, Events nicht nur durchzuführen, son-
dern sie zu einem nachhaltigen Erfolg zu 
machen“, erklärt Inhaber Marc Raffel.

Das Leistungsportfolio reicht von der Ko-
ordination mit den Dachverbänden ATP, 
WTA und ITF über Eventlogistik und Per-
sonalplanung bis hin zu Ticketing, Medi-
enarbeit, Sponsoring und Moderation. 
Ein Full-Service-Angebot, das Veranstal-
tern Planungssicherheit und ein Höchst-
maß an Professionalität bietet.

Turniere in ganz Europa 
erfolgreich umgesetzt

Zu den bisherigen Referenzen von 
M.A.R.A. zählen unter anderem ATP 
Challenger Turniere in Mönchenglad-
bach, Meerbusch, Troisdorf, Lüden-
scheid (alle Deutschland), Alicante (Spa-
nien) und Ortisei (Italien), Helsinki 
(Finnland). Auch im Rahmen der ITF 
World Tennis Tour war M.A.R.A. bereits 
mehrfach tätig – etwa bei Turnieren in 
Kaarst, Meerbusch und Troisdorf.

Ansprechpartner für neue 
Turnierprojekte

Veranstalter, die auf der Suche nach ei-
nem kompetenten Partner für ihr nächs-
tes Tennis-Großevent sind, können sich di-
rekt an Julia Mackowiak, Bachelor of 
Science und internationale Turniermana-
gerin, oder an Marc Raffel, Diplom-
Sportlehrer und langjähriger Coach in-
ternationaler Topspieler, wenden.

Professionelles Eventmanagement 
für internationale Tennisturniere

M.A.R.A. Sport-Consulting bietet 
maßgeschneiderte Lösungen für Spitzenevents

Marc Raffel

Kontakt:

Julia Mackowiak – Internationale Tur-
niermanagerin - jmackowiak@mara-
sc.de |  +49 2132 131840

Marc Raffel – Inhaber M.A.R.A. 
Sport-Consulting

Diplom-Sportlehrer, DTB A-Trainer, 
Ex-Bundesliga-Sprecher und Veran-
stalter zahlreicher internationaler 
Tennis-Events.

CASA CURA
Grundbes i t zve rwa l t ung

Hauptstrasse 19
53757 Sankt Augustin
Fon 0 22 41 · 25 00 70
www.casa-cura.de

Hausverwaltung
ist Vertrauenssache!

BLUM-TIEF GMBH &
CO. K G

BLUM-TIEF GmbH & Co. KG
Am Senkelsgraben 24
53842 Troisdorf-Spich

Telefon 02241 - 95 111- 7
Fax 02241- 95 111- 95
E-Mail kontakt@blum-tief.de

STRASSEN-, KANAL-, ROHRLEITUNGSBAU & -SANIERUNG
ERD- & ABBRUCHARBEITEN · LANDSCHAFTSBAU

Leistung im Tennis beginnt nicht erst auf dem Platz.
Energie, Regeneration und mentale Stärke sind heute
entscheidende Faktoren für nachhaltigen Erfolg – im
Leistungs- wie im Breitensport. Eine zentrale Rolle spielt
dabei die gezielte Versorgung mit hochwirksamen
Mikronährstoffen, die den Körper in intensiven Trainings-
und Wettkampfphasen optimal unterstützen. Genau hier
setzt BIOGENA SPORTS an: mit wissenschaftlich
fundierten Mikronährstoffpräparaten, die Leistungs-
fähigkeit, Regeneration und Belastbarkeit nachhaltig
fördern.

 

 

 

Hinter BIOGENA SPORTS steht ein österreichisches
Familienunternehmen mit über 20 Jahren Erfahrung in
der Mikronährstoffforschung. „Austrian Science inside“
steht für höchste Qualität, geprüfte Inhaltsstoffe und ein
kompromissloses Verständnis von Gesundheit – heute in
über 80 Ländern weltweit. Mit Österreichs aktuell
bekanntestem Tennisspieler, Dominic Thiem, hat
BIOGENA seit 2026 einen Spitzensportler als Investor,
Markenbotschafter und Partner. Er engagiert sich zudem
aktiv in der Biogena One World Foundation, die Projekte
für Klimaschutz, soziale Gerechtigkeit und Kinderbildung
fördert. Die Kooperation verbindet Gesundheit,
Prävention und Nachhaltigkeit.

Regeneration als Schlüssel zur Performance

Mehr Energie auf dem Court  – 
BIOGENA SPORTS bringt neue Performance-Impulse 

 BIOGENA SPORTS engagiert sich als neuer Sponsor beim ATP-Tennis an Rhein & Sieg in Troisdorf und Meerbusch

Mit der neuen BIOGENA PLAZA auf der Düsseldorfer
Königsallee entsteht ein zentraler Anlaufpunkt für alle, die
ihre Performance ganzheitlich verbessern möchten. Auf
über 1.000 m² bietet BIOGENA eine einzigartige
Kombination aus individueller Beratung, moderner
Diagnostik und innovativen Anwendungen – ideal für
ambitionierte Tennisspieler:innen, Trainer:innen und
gesundheitsbewusste Freizeitathlet:innen.

Gerade im Tennis, wo intensive Belastungen und kurze
Erholungszeiten aufeinandertreffen, ist eine schnelle und
nachhaltige Regeneration entscheidend. Neben
modernen Anwendungen spielt auch hier die gezielte
Mikronährstoffversorgung eine zentrale Rolle:
Hochwertige Präparate von BIOGENA SPORTS
unterstützen die Zellenergie, fördern die muskuläre
Erholung und helfen, Belastungsspitzen besser zu
kompensieren – ein klarer Vorteil im Trainingsalltag und
im Match.

Ergänzend kommen Anwendungen wie IHHT-
Sauerstofftraining, Kryotherapie sowie Rotlicht- und
hyperbare Sauerstofftherapie zum Einsatz, die die
Regenerationsprozesse zusätzlich beschleunigen.
Lymphdrainage und VacuStyler verbessern die
Durchblutung und sorgen für ein leichteres Körpergefühl.
Auch funktionelle Aspekte wie Beckenbodenstabilität oder
Knochendichte werden gezielt trainiert – wichtige
Faktoren für Verletzungsprävention und langfristige
Leistungsfähigkeit im Tennissport.

Wissenschaft trifft Praxis 

Neben Athlet:innen profitieren auch Trainer:innen,
Physiotherapeut:innen und Ärzt:innen vom BIOGENA
Netzwerk. Mit Zugang zu einem internationalen
Partnernetzwerk, aktuellen Studien und fundierten
Fortbildungsangeboten bietet BIOGENA eine
wissenschaftlich basierte Ergänzung bestehender
Trainings- und Therapiekonzepte.

Austrian Science für den Tennissport

Kontakt für Kooperationen im Sportbereich:

Region Düsseldorf
Christian Braun
Mobil: 0176 76851590
E-Mail: c.braun@biogena-fn.com

Region Köln
Jana Schneider
Mobil: 0171 2669698
E-Mail: j.schneider@biogena-fn.com
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Seit über 25 Jahren organisiert 
M.A.R.A. Sport-Consulting mit Marc Raf-
fel (Diplomsportlehrer, DTB-A-Trainer 
und Ex-Bundesligaspieler) das M.A.R.A. 
Mallorca Tenniscamp für alle Spiel- und 
Altersklassen. In den kommenden Oster-
ferien geht es vom 27.03. bis 03.04. 
bzw. optional bis 06.04.2027 (7 bzw. 
10 Tage) nach Cala Millor an die Ostküs-
te Mallorcas in die RA Tennis Academy. 
Erstmals wird ab 2027 auch die erste 
Woche nach den Osterferien 3.4. - 
10.4.2027 angeboten – auch zur Sai-
sonvorbereitung für Teams, Paare und 
Alleinreisende.

Hinter dem Kürzel „RA“ der RA Tennis 
Academy verbirgt sich „Rosa Andres“, 
Ex-Profispielerin, einst auf Rang 140 der 
WTA-Weltrangliste sowie auf Rang 70 
im Doppel. Rosa krönte ihre Karriere 
2019 und wurde in Miami/USA Tennis-
Weltmeisterin in der Altersklasse Ü 40. 
In der RA Tennis Academy laden insge-
samt sechs bestens gepflegte Aschen-
plätze, sieben Padelplätze, ein Bistro 
und eine schöne Sonnenterrasse ein.

Professionelles Trainerteam – 
verschiedene 

Trainingsprogramme

Marc Raffel und sein Team, unter ande-
rem mit Stephan Frings (Diplomsportleh-
rer, DTB-A-Trainer), Karsten Focke (Ath-
letiktrainer, Diplomsportlehrer, 
Sporttherapeut) und Stefan Reddemann 
(Diplomsportlehrer, DTB-Vereinsmana-
ger), bieten gemeinsam mit Rosa Andres 
& Team drei unterschiedliche Tennispro-
gramme an. Das Tennisprogramm „Holi-
day“ umfasst ein 90-minütiges Gruppen-
training am Vormittag, „Classic“ 
zusätzlich 90 Minuten freies Spiel am 
Nachmittag und „Professional“ ein zwei-
stündiges freies Spiel am Nachmittag. 
Alle Programme werden ergänzt durch 
Morgenfitness, Abendfitness bzw. Ten-
nis-Workshops.

„Diese Workshops werden immer belieb-
ter, denn viel Fachwissen über Tennis 
bleibt in einem normalen Tennistraining 
auf dem Court auf der Strecke“, erläu-
tert Stephan Frings. In den Workshops 
werden in Theorie und Diskussionen Ten-
nistechnik, Taktik u.v.m. besprochen. 

Und freitags heißt es traditionell „Wo-
chenabschlussturnier“ – die Teilnahme ist 
selbstverständlich freiwillig.

Wählt Eure Reise und Eure 
Unterbringung individuell – 

Besuch der Rafa Nadal Academy

Alle Reiseleistungen werden von den 
Partner-Reisebüros von M.A.R.A. Sport-
Consulting, z. B. dem Reisebüro Höck in 
Bornheim, professionell und sorgfältig 
zusammengestellt. Somit kann sich jeder 
Teilnehmer sein Hotel oder Apartment in-
dividuell wählen. Neben dem ** Said 
empfehlen wir das **Hotel Castel de 
Mar, das ****Hotel Hipocampo, die 
***Häuser Club Simo und Blue Sea so-
wie die Apartmentanlagen Apartments 
Mallorca und Apartments Cristina in un-
mittelbarer Nähe zur RA Tennis Acade-
my.

Das perfekte Tenniscamp über die Osterferien 2027
M.A.R.A. Mallorca Tenniscamp in Kooperation mit der RA Academy

Tenniscamp für alle Alters- und Leistungsklassen

Court Branding

Ihre Sportanlage verdient Werbemittel, die ins Auge fallen! 
Wir gestalten individuell, planen professionell und setzen Ihre Ideen um – von Beratung bis Montage.

Entdecken Sie in unserem Shop viele weitere Event-Produkte und lassen Sie sich inspirieren.

Display-Max GmbH · Hardtring 14b · D 78333 Stockach 

Neue LED-Systeme – effizient, innovativ, zukunftssicher! SYSTEME 

www.tennis-max.de

Teilnehmer Woche 1 in 2026

Organisator Marc Raffel am Strand von 
Cala Millor

V.l.: Stephan Frings, Stefan Reddemann, 
Marc Raffel und Karsten bilden den Trainer-
stamm im M.A.R.A. Mallorca Tenniscamp.
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Wer sich vor Ort ein Fahrrad ausleiht, ist 
enorm flexibel und kann Cala Millor mit 
seinem fantastischen Strand, der ab-
wechslungsreichen Fußgängerzone und 
einladenden Cafés bequem erschließen. 

Bei Buchungen über das Partner-Reisebü-
ro winken vor Ort ein Camp-T-Shirt, eine 
Pro-Tenniskappe sowie ein kostenloser 
Shuttle zur Rafa Nadal Academy, die tra-
ditionell am Camp-Mittwoch in den Nach-
mittagsstunden besucht wird. Marc Raffel 
bietet vor Ort eine Führung an, ist er doch 
eng mit dem spanischen Superstar ver-
bunden. In Marcs Zeit als Teammanager 
von BW Neuss spielte Rafa im Jahr 2003 
zweimal im Team BW Neuss – übrigens 
erfolgreich als damals erst 16-Jähriger.

Marvin Möller

Mallorca wartet auf Euch!

Weitere Infos zum M.A.R.A. Mallorca 
Tenniscamp Ostern 2027 erhaltet Ihr bei 
Marc Raffel unter 0221-58903903 oder 
unter info@mara-sc.de bzw. www.mara-
sc.de.

Euer Partnerreisebüro: Reisebüro Höck 
GbR, Nicole Höck, 02222-9798151 
oder info@reisebuero-hoeck.de bzw. 
www.reisebuero-hoeck.de

Zeitraum: 27.03. bis 03.04., optional 
auch 10 Tage, oder NEU: außerhalb 
der Osterferien vom 03.04. bis 10.04., 
optional ebenfalls 10 Tage.

Fortsetzung von Seite 24

Entdecken Sie die Welt der  
Sibo-Hotels

Durch das Einscannen des QR-Codes  
kommen Sie zu den Webseiten unserer 3 Häuser
in Troisdorf und Sankt Augustin. 

www.sibo-hotels.com 

Wir freuen uns auf  Sie!

CASA CURA
Grundbes i t zve rwa l t ung

Hauptstrasse 19
53757 Sankt Augustin
Fon 0 22 41 · 25 00 70
www.casa-cura.de

Hausverwaltung
ist Vertrauenssache!

BLUM-TIEF GMBH &
CO. K G

BLUM-TIEF GmbH & Co. KG
Am Senkelsgraben 24
53842 Troisdorf-Spich

Telefon 02241 - 95 111- 7
Fax 02241- 95 111- 95
E-Mail kontakt@blum-tief.de

STRASSEN-, KANAL-, ROHRLEITUNGSBAU & -SANIERUNG
ERD- & ABBRUCHARBEITEN · LANDSCHAFTSBAU

Eingespieltes Trainerquartet: v.l. Marc 
Raffel, Stephan Frings, Karsten Focke, 

Stefan Reddemann
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Luxusuhren

Tim Richters

Johann-Philipp-Reis-Straße 11a

53332 Bornheim

0170 552 7532

timrichters@richters-luxusuhren.de

www.richters-luxusuhren.de

Champagner

„Ball vor dem Körper treffen und sich Kontrolle erarbeiten“

Davis-Cup-Sieger Marc-Kevin Goellner stellt seine 
Lieblingsübungen auf dem Court vor

Marc-Kevin Goellner, Co-Turnierdirektor 
bei den NRW International, geboren 
1970 in Rio de Janeiro, gewann mit 
Deutschland 1993 den Davis Cup. Er 
holte zwei große Einzeltitel auf der ATP-
Tour, unter anderem in Nizza im Finale 
gegen Ivan Lendl. Mit David Prinosil ge-
wann er 1996 die Bronzemedaille bei 
den Olympischen Spielen. Sein höchstes 
Ranking in der ATP-Weltrangliste war Po-
sition 26. Heute betreibt Marc im Kölner 
Süden erfolgreich seine Tennis Acade-
my. Wir haben mit ihm über seine Lieb-
lingsübungen auf dem Tennisplatz ge-
sprochen. Dabei ging es vor allem um 
die Vorhand.

Im Folgenden haben wir Marcs 
fünf Favoritenübungen zusam-
mengestellt.

Übung 1

„Die Vorhand ist der Schlag im Tennis“ – 
deshalb liebt Marc folgende Übung, 
auch im -Training: Der Coach spielt aus 
dem Korb an, der Spieler muss jeden 
Ball mit der Vorhand spielen. Gestartet 

wird mit drei Vorhandschlägen aus der 
Rückhandecke, anschließend folgen drei 
Vorhandschläge aus der Vorhandecke. 
Der Coach kann Länge und Höhe seines 
Anspiels variieren, der Spieler muss da-
bei unterschiedliche Zielflächen auf der 
anderen Spielfeldseite treffen.

Diese Übung lässt sich mit nur wenigen 
Pausen durchziehen – sehr anstrengend, 
Ausdauer ist gefragt. Alternativ kann 
man öfter kurze Pausen einbauen, so-
dass sich der Spieler ähnlich wie im 
Match regelmäßig erholen kann.

Übung 2

Der Spieler agiert aus seiner Rückhande-
cke und spielt abwechselnd eine Rück-
hand und eine Vorhand. Er muss also bei 
jedem zweiten Ball schnell umlaufen. 
Marc beschreibt es so: „Der Spieler muss 
schnell um den Ball herumkommen, am 
besten mit kleinen, schnellen Schritten.“

Der Coach spielt die Bälle von der ande-
ren Spielfeldseite wieder aus dem Korb 
an – mal mit, mal ohne viele Pausen. Der 
Spieler soll die Rückhand in die Vorhand-
seite des Gegners spielen und die Vor-
hand in dessen Rückhandseite. Variatio-
nen dieser Übung sind selbstverständlich 
erlaubt.

Übung 3

Hier trainiert der Spieler seine Vorhand 
gegen ein bewusst flaches Anspiel des 

Coaches. Dieser wirft die Bälle aus der 
Hand zu. Der Spieler soll fünf Ziele tref-
fen, die kurz, mittellang und lang im an-
deren Feld aufgestellt sind. Zielgenauig-
keit ist also gefragt.

Marc sagt: „Wer fünf Ziele hintereinan-
der tatsächlich trifft, ist ein Champion – 
kommt so gut wie nie vor.“ Die Startposi-
tion des Spielers liegt zunächst an der T-
Linie, anschließend rückt er bewusst wei-
ter nach hinten. So arbeitet er sich in den 
Bereich zwischen T-Linie und Grundlinie 
und schließlich bis an die Grundlinie vor. 
„Aufgabe ist es, den Ball immer vor dem 
Körper zu treffen und sich die Kontrolle 
zu erarbeiten“, so Marc.

Übung 4

Wieder geht es um die Vorhand. Der 
Coach spielt die Bälle erneut aus dem 
Korb an. Der Spieler schlägt Vorhand 
cross, soll aber immer wieder einen Vor-
handstopp à la Alcaraz einbauen. Marc 
demonstriert die Übung im stetigen 
Wechsel zwischen einer langen Vorhand 
cross und einem Vorhandstopp.

Als Ziel für den Vorhand-Longline-Stopp 
kann man einen Stuhl oder eine Bank 
aufstellen. „Dies ist aktuell meine Lieb-
lingsübung“, sagt Marc Goellner. „Wir 
werden damit dem modernen Spiel ge-
recht.“

VIDEO CLIP 3: 
QR-Code mit 
dem Smart-Phone 
scannen

VIDEO CLIP 2: 
QR-Code mit 
dem Smart-Phone 
scannen

VIDEO CLIP 4: 
QR-Code mit 
dem Smart-Phone 
scannen

VIDEO CLIP 1: 
QR-Code mit 
dem Smart-Phone 
scannen

Alles im Griff on court und off court: 
Marc Kevin Goellner
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Übung 5

Auch in der fünften Übung steht die 
Vorhand im Mittelpunkt. Der Coach 
spielt die Bälle aus dem Korb an, 
der Spieler schlägt ausschließlich 
Vorhand – aus der Rückhandecke, 
aus der Mitte und aus der Vorhan-
decke. Gespielt wird abwechselnd 
auf positionierte Ziele auf der ande-
ren Spielhälfte.

Gefordert sind präzise Vorhand-
schläge aus verschiedenen Positio-
nen auf dem Court.

VIDEO CLIP 5: 
QR-Code mit 
dem Smart-Phone 
scannen

Fortsetzung von S. 24

Die Stadt Meerbusch gilt längst als großer Tennisstandort. Denn seit 13 Jah-
ren gastiert ATP Tennis an Rhein & Ruhr im Sport- u. Tennis Resort Meerbusch, 
kurz: TeReMeer. Klangvolle Namen und Tennisstars wie Alexander Zverev, 
Jan-Lennart Struff, Daniel Altmaier, Florian Mayer, Dustin Brown oder die 
zweifachen French-Open-Sieger Kevin Krawietz & Andreas Mies (alle GER) 
schlugen in Meerbusch auf. Auch internationale Größen wie Christian Garin 
(CHI), Albert Ramos (ESP), Ugo Carabelli (ARG), Pedro Sousa (POR) u. v. 
m. begeisterten die Zuschauer am Niederrhein im TeReMeer. Im vergange-
nen Jahr triumphierte Gilles-Arnaud Bailly (BEL), Ex-Nr. 1 der Junioren-Welt-
rangliste und Nummer 191 der ATP-Weltrangliste. In einem begeisternden 
Finale holte er sich vor ausverkauftem Haus gegen Max Houkes (NED) mit 
einem 6:4, 3:6, 7:6 den Titel.

Tradition verpflichtet

In diesem Jahr finden die Kirschbaum Meerbusch Open vom 30.08. bis 
06.09. erneut im TeReMeer statt. Das Finale steigt am Sonntag, 06.09.2026, 
um 14 Uhr. Ein Gesamtpreisgeld von 30.000 US-Dollar ist ausgeschrieben, 
der Sieger streicht 30 ATP-Weltranglistenpunkte ein. Die Kirschbaum Meer-
busch Open finden im Rahmen der ITF World Tennis Tour und der DTB Inter-
nationals statt. Viele Gäste und viel Prominenz konnte Veranstalter Marc Raf-
fel in den vergangenen Jahren im TeReMeer begrüßen, darunter 
Wimbledonsieger Richard Krajicek, DTB-Boss Dietloff von Arnim sowie die 
deutschen Davis-Cup-Helden Eric Jelen und Marc-Kevin Goellner. „Im letzten 
Jahr steigerten wir erstmals wieder die Zuschauerzahlen, das Interesse an 
den Kirschbaum Meerbusch Open nimmt wieder spürbar zu. Allein zum Fina-
le kamen über 500 Zuschauer“, kommentiert Marc Raffel. Unterstützt wer-
den die Kirschbaum Meerbusch Open von einem starken Initiativkreis mit Dr. 
Torben Düsing, Volker Henn-Anschütz, Stefan Blömer und Christian Ohm, al-
lesamt selbst begeisterte Tennisspieler.

Die Kirschbaum International 2026 kompakt
• Turnieranlage: Sport- u. Tennis Resort Meerbusch, TeReMeer, Hül 
 senbuschweg 8, 40667 Meerbusch, www.teremeer.de

• Turnierwoche: 30.08. bis 06.09.2026

• Veranstalter: M.A.R.A. Sport-Consulting, www.mara-sc.de

• Gesamtpreisgeld: 30.000 US-Dollar

• Tickets: unter www.kirschbaum-international.de

• Titelverteidiger: Gilles-Arnaud Bailly

• Turnierformat: ITF World Tennis Tour, DTB Internationals

• Rahmenprogramm: Kids Day, Cub Day, ProAm-Turnier, ATP Busi 
 ness Night, Turnierparty

ATP Tennis an Rhein & Ruhr in Meerbusch
Die Kirschbaum Meerbusch Open mit Weltklassetennis vom 30.08. bis 06.09.2026
30.000 US-Dollar Preisgeld und 30 ATP-Weltranglistenpunkte für den Sieger

DTB Landkarte
Marc Kevin Goellner (2 v.l.ist auch 

als Co-Turnierdirektor aktiv
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Die rechtliche Gestaltung des Verhältnisses zwischen Tennistrainern, 
Tennisvereinen und Tennisverbänden ist von großer Bedeutung. Aktuell 
ist vermehrt mit Prüfungen der rechtlichen Grundlagen bei Vereinen, 
Verbänden und Tennistrainern durch die Rentenversicherungsträger 
und die Finanzverwaltungen zu rechnen.

Grund dafür ist nach Auffassung des Autors die unzureichende Finan-
zierung der Deutschen Rentenversicherung sowie ein mögliches fiskali-
sches Interesse des Staates. Hinzu kommt die politische Diskussion dar-
über, künftig auch Selbstständige in die gesetzliche 
Rentenversicherung einzubeziehen.

Befristung mit Grenzen

Tennistrainer sind entweder im arbeitsrechtlichen Sinne angestellt 
oder selbstständig tätig und über einen Dienstvertrag an die jeweilige 
Organisation gebunden.

Wie bei anderen Berufsgruppen gilt auch hier: Eine Befristungsverein-
barung ist unwirksam, wenn dadurch der durch die Kündigungsschutz-
vorschriften gewährleistete Bestandsschutz ausgehebelt wird.

Eine Befristung eines Tennistrainervertrags ist nur zulässig, wenn ein 
sachlicher Grund vorliegt. Ausnahmsweise darf ein Trainervertrag 
auch ohne sachlichen Grund bis zu zwei Jahren befristet werden, so-
fern zuvor kein Arbeitsverhältnis mit demselben Verein oder Verband 
bestanden hat.

Wann ein sachlicher Grund vorliegt

Das Bundesarbeitsgericht lässt eine Befristung nur in engen Grenzen 
zu, um der Gefahr eines Verschleißes in der Beziehung zwischen Trai-
ner und betreuten Sportlern vorzubeugen.

Nur der drohende Verschleiß der persönlichen Beziehung des Trainers 
zu den einzelnen Sportlern kann das sogenannte Auswechselungsbe-
dürfnis begründen. Darauf verweist das Urteil des Bundesarbeitsge-
richts vom 29.10.1998, Az. 7 AZR 436/97.

Folgen für die Praxis

Für die Praxis bedeutet das: Befristungen in Angestelltenverhältnissen 
mit Tennistrainern sind nur dann wirksam, wenn tatsächlich eine Ver-
schleißgefahr besteht. Das ist regelmäßig nur dann anzunehmen, 
wenn die Befristungsdauer kürzer ist als die durchschnittliche Verweil-
dauer der zu trainierenden Tennisspieler.

Da es in Tennisvereinen und Verbänden jedoch einen großen Wechsel 
unter den zu trainierenden Spielern gibt, wird eine Befristung von Ten-
nistrainerverträgen nur in den wenigsten Fällen zulässig sein.

Häufig werden Tennistrainerverträge deshalb als befristete Dienstver-
träge geschlossen, in denen Trainer als Selbstständige im Sinne des 
Arbeits- und Sozialversicherungsrechts behandelt werden.

Ein Dienstleistungsvertrag kann grundsätzlich befristet abgeschlossen 
werden. Wird der Tennistrainer jedoch in eine „Scheinselbstständig-

keit“ gedrängt, ist eine Befristungsvereinbarung unzulässig. Ob durch 
den Abschluss eines Dienstvertrags generell die arbeitsrechtlichen Kün-
digungsschutzvorschriften umgangen werden, lässt sich nur im Einzelfall 
entscheiden.

Sorgfalt bei der Vertragsgestaltung

Bereits beim Abschluss eines Trainervertrags empfiehlt es sich, die Ver-
einbarungen sorgfältig an die geltenden Rechtsvorschriften anzupassen.

Befristete Verträge sollten nur dann abgeschlossen werden, wenn beide 
Seiten dies ausdrücklich wollen.

Bei Angestelltenverträgen für Tennistrainer sind Befristungen demnach 
nur einmal möglich und im Übrigen unzulässig.

Dienstverträge mit echten Selbstständigen können dagegen befristet ab-
geschlossen werden. Auch hier ist im Einzelfall zu prüfen, ob durch den 
Dienstvertrag in Wahrheit ein Angestelltenverhältnis verdeckt werden 
soll.

Der Blick nach vorn

Im Zuge der anstehenden Prüfungen durch die Sozialversicherungsträ-
ger und die Finanzverwaltungen könnten Vereine und Verbände in die 
Situation geraten, dass selbstständige Trainer als „scheinselbstständig“ 
eingestuft werden. In der Folge könnten die betreffenden Trainer sowie 
Vereine und Verbände in die Sozialversicherungspflicht geraten.

Allerdings lehnt der Autor eine Statusänderung der Trainer in Richtung 
Nichtselbstständigkeit ab, sofern diese allein aus fiskalischem Interesse 
der Träger und des Staates erfolgen sollte, um die Zahl der Beitragszah-
ler zu erhöhen.

Ebenso halte ich wenig von der Überlegung, Selbstständige künftig ver-
pflichtend in die gesetzliche Rentenversicherung einzubeziehen, wie 
dies politisch bereits vorgeschlagen worden war.

Selbstständige Tennistrainer sind in der Lage, eine eigene Altersvorsor-
ge aufzubauen, die nicht zwingend in der gesetzlichen Rentenversiche-
rung münden muss.

Da viele Tennistrainer zudem international tätig sind oder waren, müss-
ten in solchen Fällen auch Fragen des internationalen Rechts geprüft und 
ausländische Regelungen berücksichtigt werden. Gleiches gilt für steuer-
rechtliche Fragestellungen.

Autorenhinweis

Der Autor, Christian Ohm, ist Volljurist, Geschäftsführer des TB Meer-
busch e.V., Charlemagne Building 170, Rue de la Loi 1000, Bruxelles/
Belgium, Referenznummer 218490726

Befristung von 
Tennistrainerverträgen
Tennis-Coaches im Spannungsfeld von Sozialversicherungsrecht 
und fiskalischem Interesse des Staates an Einnahmen? Ein Beitrag von 

Christian Ohm

Wilson
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Inflationsschutz durch nachhaltige Kaufkraftsicherung
Weltweite Verknappung durch hohe Nachfrage
Nutzung steuerlicher Vorteile
Physischer Besitz schafft Unabhängigkeit
Maximale Flexibilität durch smarte Lösungen

Die Abt Consulting überzeugt durch umfassende und individuelle Beratung.

Bedarfsgerecht und lösungsorientiert. Bei gleichzeitig preiswerten Konditionen.

Bis zu 25% Nachlass auf die Abschlussgebühr
Nur bis zum 30.09.2025

Jetzt Termin vereinbaren!

Ich freue mich auf Ihre

Kontaktaufnahme!

Warum Edelmetalle?

IHR EXPERTE FÜR KRISENSICHERE
EDELMETALL-INVESTMENTS

SICHERHEIT UND STABILITÄT
DURCH ECHTE SACHWERTE

+49 160 90248959
info@abt-consult.de

abt-consult.de

tobias.abt.gold

abt.consulting

Neukunden-Aktion im September!

Kein Verein, aber bestes Tennisangebot 
für Breiten- und Spitzensport

"Wir sind kein Verein, sondern eine öffentliche Sport- und Racketan-
lage mit vielen Möglichkeiten“, sagt M.A.R.A. Tennis-Base- und Te-
ReMeer-Chef Marc Raffel. Gebucht werden können die sechs Hal-
len-Tenniscourts und die sieben Outdoor-Tennis-Courts im Abo oder 
auch als einzelne Stunden — ganz bequem online. Und wer dennoch 
auf jeden Fall einem Tennisverein angehören möchte, kann das vor 
Ort im TB Meerbusch e.V. umsetzen. Vereinstennis ohne Meden-
spiel- und Mannschaftsbetrieb, aber mit einem optimalen Trainings-
angebot.

In der M.A.R.A. Tennis Base bieten verschiedene Trainer und Coa-
ches ihre Dienstleistungen an. Zum Beispiel Robert Verheĳ und Team 
mit der Life & Culture Tennisschule im Breitensport oder Profi-Coach 
Gero Kretschmer mit seinem Angebot für ambitionierte Nachwuchs- 
und Leistungstennisspieler. „Unter anderem trainieren die Tennispro-
fis Mats Rosenkranz oder Shootingstar Jamie Mackenzie bei Gero“, 
berichtet Marc Raffel. „Immer mehr Tennisspieler suchen ihr Glück 
auch ohne Vereinszugehörigkeit“, so Raffel.

Das gesamte Tennispotenzial nutzen

„Auch LK-Turniere kann man mittlerweile ohne Vereinszugehörigkeit 
spielen. Diesem Trend sollte Rechnung getragen werden, wenn man 
das komplette Potenzial im Tennissport nutzen will“, sagt Raffel. In 
der M.A.R.A. Tennis Base kann man sein Tennisspiel oder Training 
bei schlechter Witterung bequem in der Tennishalle vor Ort absol-
vieren. Außerdem lässt sich der eigene Fitnessgrad im Lifeletix Fit-
nessstudio vor Ort pflegen und auf das nächste Level heben. Der Pro 
Shop berät, rüstet aus und besaitet das Racket professionell. Und: 
Regelmäßig werden in der M.A.R.A. Tennis Base LK-Tennisturniere 
und DTB-Ranglistenturniere gespielt sowie Tenniscamps ausgerichtet 
— was will man mehr?

Tennisservice und Dienstleistungen 
analog und online

Ab diesem Sommer sind auch Pickleball-Courts in der M.A.R.A. Ten-
nis Base beziehungsweise im TeReMeer geplant. „Ich bin von Pickle-
ball als Racketsportart überzeugt. Die Welle aus den USA wird auch 
bei uns immer populärer — nicht zuletzt durch die Unterstützung von 
Steffi Graf und Andre Agassi“, erläutert Marc Raffel. Und Padel? 
Nun ja, aktuell sicher ein Boom — aber nachhaltig? Die ersten Padel-
Courts in Skandinavien werden bereits wieder abgebaut, nicht nur, 
weil immer wieder Vögel gegen die massiven Scheibenwände flie-
gen und verenden.

„Im nächsten Schritt werden wir verschiedene Tennisser-
vices und Angebote auch den traditionellen Vereinen an-
bieten — analog und online. Interesse an Team- oder Indi-
vidualbetreuung, Tenniscamps und Workshops? Sprecht 
uns an unter info@mara-sc.de.“

Die M.A.R.A. Tennis Base im TeReMeer, Hülsenbuschweg 
8, 40667 Meerbusch, www.teremeer.de

Immer interessanter Besuch in der 
M.A.R.A. Tennis Base mit v.l. Davis 
Cup Sieger Marc-Kevin Goellner,
M.A.R.A. Tennis Base Chef Marc 
Raffel, Wimbledon Sieger Richard 
Krajicek und DTB Boss Dietloff von 
Arnim.

Robert Verheĳ (r.) von der Life & 
Sport Culture Tennisschule mit Marc 
Raffel. 

Gero Kretschmer (l.) mit seinem Sportler Jamie Mackenzie nach Turnier-
triumph in Asien Anfang der Saison. 

Regelmäßiger Trainingspartner in der M.A.R.A. Tennis Base: Martin Lippert 
(l.) Deutscher Vizemeister 2025 in den Herren 55

M.A.R.A. Tennis Base
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Das Hotel Primula liegt mittendrin, direkt in der Fußgän-
gerzone Troisdorfs und ist doch bequem mit dem Auto zu 
erreichen. Die Tiefgarage befindet sich unmittelbar am 
Hotel mit eigenem Parkbereich unter dem Hotel. Der Ho-
tellift führt direkt von der Garage zur Rezeption. Es gibt 
vom Hotel Primula aus viel Sehenswertes zu besuchen: In 
Bonn die Museumsmeile, die UNO, das Parlament der 
„Bonner Republik“ und Beethoven. In Köln den Dom, die 
Oper, das Musical Theater, die Lanxess Arena sowie römi-
sche Ausgrabungen, den Kölner Karneval und das Scho-
koladenmuseum. Nicht zu vergessen ist das Phantasial-
and in Brühl und der Rhein. Vom Hotel Primula sind Sie in 
zwei Minuten am Bahnhof in Troisdorf, in fünf Minuten am 
ICE Bahnhof in Siegburg, in zehn Minuten am Flughafen 
Köln/Bonn und in zwanzig Minuten an der Kölner Messe. 
Das Hotel Primula bietet 72 Gästezimmer mit Dusche und 

WC, TV und WLAN und ein großzügiges Appartement mit 
52qm inkl. großzügigem Wohnzimmer, separatem Schlaf-
zimmer, Badewanne und getrenntem WC. Es gibt Räum-
lichkeiten für Tagungen und Veranstaltungen mit bis zu 
120 qm für Konferenzen, Meetings, Familienfeiern oder 
Festabende. Das hauseigene Hotel Primula Restaurant 
bietet 120 qm Platz für bis zu 70 Gäste. 

Hotel Primula in Troisdorf - Ihr Hotel - aufmerksam und 
persönlich - professionell und zuverlässig - rheinisch und 
zentral, Am Bürgerhaus 16, 53840 Troisdorf, Fon: 02241-
875 0, Fax: 02241-875100, info@primula-troisdorf.de, 
www.primula-troisdorf.de  

Businesshotel • Tagungshotel • Familienhotel 

 

Troisdorf 

Das Programm
Turnierwoche: 24.05.–31.05.26

Turnierort: TC RW-Troisdorf e.V., Carl-
Diem-Straße 2, 53840 Troisdorf

Turnierkategorie: ITF World Tennis Tour, 
M30 um ATP-Weltranglistenpunkte

Turnierveranstalter: M.A.R.A. Sport-Con-
sulting, www.mara-sc.de

Turniertickets: unter www.nrw-internatio-
nal.com ab 15 Euro pro Tagesticket, er-
mäßigt ab 9 Euro, Wochenendticket ab 
25 Euro

Titelverteidiger: Ivan Ghakov (RUS)

Parkmöglichkeit: Parkhaus Stadthalle 
Troisdorf

Spielbeginn/Spielplan
Sonntag, 24.05.26: 1. Runde Qualifikati-
on Einzel ab 09.30 Uhr

Montag, 25.05.26: 2. Runde Qualifikati-
on Einzel ab 09.30 Uhr

Dienstag, 26.05.26: 3. Runde Qualifika-
tion Einzel & 1. Runde Hauptfeld Einzel 
ab 10 Uhr

Mittwoch, 27.05.26: 1. Runde Hauptfeld 
Einzel & 1. Runde Hauptfeld Doppel ab 
10 Uhr

Donnerstag, 28.05.26: Achtelfinale 
Hauptfeld Einzel & Viertelfinale Doppel 
ab 11 Uhr

Freitag, 29.05.26: Viertelfinale Haupt-
feld Einzel & Halbfinale Doppel ab 12 
Uhr

Samstag, 30.05.26: Halbfinale Haupt-
feld Einzel & Finale Doppel ab 12 Uhr

Sonntag, 31.05.26: Finale Hauptfeld Ein-
zel ab 14 Uhr

Rahmenprogramm
Sonntag, 24.05.26: ProAm-Doppeltur-
nier ab 09 bis 14 Uhr

Dienstag, 26.05.26: Kids Day. Kinder 
unter 12 Jahren und ein Elternteil haben 
freien Eintritt.

Mittwoch, 27.05.26: Club Day. Mitglie-
der eines deutschen Tennisvereins haben 
gegen Vorlage einer Legitimation freien 
Eintritt.

Donnerstag, 28.05.26: RSK Business 
Talk ab 17.30 Uhr

Freitag, 29.05.26: Turnierparty ab ca. 
19.30 Uhr. Alle Gäste & Tennisfans sind 
herzlich willkommen.

Samstag, 30.05.26 & Sonntag, 
31.05.26: LK-Jugend-Tennisturnier

Sonntag, 24.05.26 bis Freitag, 
29.05.26: Match des Tages auf dem 
KSK Center Court nicht vor 17.30 Uhr

Tickets

Tagesticket 24.05. bis 31.05.26: 15 
Euro, ermäßigt 9 Euro

Dauerticket 24.05.–31.05.26: 49 Euro

Wochenendticket: 25 Euro

Afterwork-Ticket: 10 Euro

Das Afterwork-Ticket ist pro Tag vom 
25.05.–29.05.26 ab 17 Uhr gültig.

Die Ticketgelder werden bei Absage 
oder Abbruch der Matches, zum Beispiel 
witterungsbedingt, nicht zurückerstattet.

Alle Kinder unter 12 Jahren erhalten kos-
tenlosen Zugang.

Das Wochenendticket gilt für die Finalta-
ge Samstag & Sonntag.

Mit dem Kauf eines Tickets erklärt sich 
der Gast/Zuschauer damit einverstan-
den, dass im Rahmen der Veranstaltung 
Film- und Fotoaufnahmen gemacht wer-
den und er gegebenenfalls auf diesen 
Aufnahmen zu sehen ist. Diese Aufnah-
men dürfen im Zusammenhang mit der 
Veranstaltung verwendet und veröffent-
licht werden.

Die Tickets sind online unter www.nrw-in-
ternational.com oder täglich an der Ta-
geskasse erhältlich.

NRW International 2026

Marc Raffel (m.) und 
Marc Kevin Goellner (r.) 
freuen sich auf eine 
Woche Weltklassetennis 
in Troisdorf.

Moderator Dr. Stephan 
Kaussen in seinem Element

Gute Stimmung an den Verpflegungsständen
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DEIN POKAL

POKALE
MEDAILLEN
TROPHÄEN

Hier scannen und direkt per WhatsApp anfragen

M: info@deinpokal .com
T:   0201 8908 2810
W: deinpokal .com

Ob Turnier, Vereinsevent oder Tenniscamp: Wir gestalten
individuelle Pokale, Medaillen und Trophäen mit Logo und

Text – hochwertig, persönlich und schnell geliefert.

Der TC RW-Troisdorf e.V. wird vom 
24.05. bis 31.05. wieder Gastgeber von 
Weltklassetennis im Rhein-Sieg-Kreis sein. 
Es heißt wieder: ATP-Tennis an Rhein & 
Sieg. Die Herren kehren zurück auf die 
wunderschöne Tennisanlage von RW. 
Nach zwei Jahren Damentennis heißt der 
Titelverteidiger Ivan Ghakov (RUS). Ver-
anstalter Marc Raffel erwartet viele 
Nachwuchsstars der ATP-Tour zwischen 
den ATP-Weltranglistenplätzen 150 und 
500. „In Deutschland steht gerade eine 
ganz junge Tennisgeneration in den Start-
löchern, u.a. mit Justin Engel, Diego Pal-
meiro, Max Schönhaus oder Jamie Ma-
ckenzie (alle unter 20 Jahre). Gerade 
diese Generation profitiert von heimi-
schen Tennis-Events wie den NRW Inter-
national“, so Raffel.

30.000 US-Dollar Preisgeld, 30 
ATP-Punkte für den Sieger

Es wird um ein Gesamtpreisgeld von 
30.000 US-Dollar gespielt, der Sieger im 

Herren-Einzel erhält 30 ATP-Weltranglis-
tenpunkte. In den vergangenen Jahren 
schlugen in Troisdorf bekannte Namen 
auf wie Dustin Brown, Andreas Mies, 
Henri Squire, Daniel Altmaier, Maximili-
an Marterer (alle GER) sowie Dominik 
Stricker (SUI), Mattia Bellucci (ITA) oder 
Zizou Bergs (BEL). Eine Woche lang wird 
Troisdorf damit wieder zu einem der Ten-
nis-Hotspots der Welt. „Wir sind stolz, 
Gastgeber dieses außergewöhnlichen 
Tennis-Events zu sein“, betont RW-Präsi-
dent Uwe Maaß, der gemeinsam mit den 
RW-Vorständen Volker deCloedt und 
Claus Dreser viel Energie in den Verein 
und in die NRW International investiert. 
Den Turnierdirektoren Julia Mackowiak 
(M.A.R.A. Sport-Consulting) und Marc-
Kevin Goellner (Davis-Cup-Sieger und 
ehemalige Nummer 26 der ATP-Welt-
rangliste) sowie der Stadt Troisdorf, dem 
Rhein-Sieg-Kreis, dem Tennisverband Mit-
telrhein und dem Deutschen Tennis Bund 
dankt Veranstalter Marc Raffel bereits 
heute für ihr unermüdliches Engagement 
für Spitzensport, Spitzentennis, aber 

auch Unterhaltung und Daseinsvorsorge 
— nicht nur für Tennisfans.

Tickets ab 9 Euro – tägliches 
Rahmenprogramm

Tickets und alle Infos rund um die NRW 
International gibtʼs unter www.nrw-inter-
national.com. Tagestickets gibt es ab 15 
Euro beziehungsweise 9 Euro ermäßigt, 
Dauertickets kosten 49 Euro, das After-
work-Ticket 10 Euro und das Wochen-
endticket für das Finalwochenende 25 
Euro. „Bereits heute wurden wieder viele 
Tickets verkauft“, kommentiert Marc Raf-

fel. Im Rahmenprogramm stehen das Pro-
Am-Turnier als Kick-off-Event am Sonn-
tag, 24.05., der Kids Day am Dienstag, 
26.05., der Club Day am Mittwoch, 
27.05., der RSK Business Talk am Don-
nerstag, 28.05., die Turnierparty am 
Freitag, 29.05., sowie ein LK-Jugendten-
nisturnier am Samstag und Sonntag, 
30.05. und 31.05.2026. „Uns erwartet 
also Tennis pur“, so RW-Präsident Uwe 
Maaß.

Die NRW International kompakt

Wo? TC RW-Troisdorf e.V., Carl-Diem-
Str. 2, 53840 Troisdorf, www.tcrwt.de-
Wann? 24.05. bis 31.05.2026 
Veranstalter? M.A.R.A. Sport-Consul-
ting, www.mara-sc.de
Preisgeld? 30.000 US-Dollar
Kategorie? ITF World Tennis Tour & DTB 
Internationals 
Tickets? www.nrw-international.com
Titelverteidiger? Ivan Ghakov (RUS)

ATP-Tennis an Rhein & Sieg 
zurück in Troisdorf

Vom 24.05. bis 31.05.2026 ist RW Troisdorf 
wieder Gastgeber der NRW International 

Turnier im Rahmen der ITF World Tennis Tour 
und der DTB Internationals

Veranstalter Marc Raffel (l.) mit Co-Turnierdirektor 
Marc-Kevin Goellner

Finalist 2023: Federico da Silva (POR)
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Abt Consulting, www.abt-con-
sult.de

Autohaus Hoff GmbH & Co. 
KG, www.ah-hoff.de

Bäckerei Bröhl, www.broehl.
net

B&B Hotels GmbH, www.ho-
tel-bb.com

Beckers Mietklüngel, www.
beckersmietkluengel.de

Beratung Wink GmbH, www.
beratung-wink.com

Bidi Badu, www.bidibadu.
com

Biogena GmbH & Co. KG, 
www.biogena.com

Blum Tief GmbH & Co. KG, 
www.blum-tief.de

Casa Cura Grundstücksver-
waltung GmbH, www.casa-
cura.de

Dein Pokal GbR, www.dein-
pokal.com

Deutscher Tennis Bund e.V., 
www.tennis.de

Display Max GmbH, www.
display-max.de

Deutsche Vermögensbera-
tung Köln, Daniel A. Weber, 
www.dvag.de

ESKA GmbH, www.eskagmb-
h.de

Fachärzte für Orthopädie Dr. 
Matthias Dibelius, www.dibe-
lius-prange.de

Flughafen Köln/Bonn GmbH, 
www.koeln-bonn-airport.de

G.P.I. Maschinen Service 
GmbH, www.gpi-service.de

HEAD Germany GmbH, ww-
w.head.com

Hotel Primula, www.primula-
troisdorf.de

Hrashan Handels GmbH, 
www.panaceo.com

Hündchen Entsorgung GmbH 
& Co. KG, www.huendgen-
entsorgung.de

IHK Industrie-u. Handelskam-
mer Bonn Rhein Sieg, www.
ihk-bonn.de

Kirschbaum Sportartikel 
GmbH, www.kirschbaum-
strings.de

Kreishandwerkerschaft Bonn 
Rhein Sieg, www.khs-hand-
werk.de

Kreissparkasse Köln, www.
ksk-koeln.de

MK Consulting & Hotelmana-
gement GmbH, www.consul-
tingmk.com

Sibo Hotel Betriebsgesell-
schaft mbH & Co. KG, www.
sibo-hotels.de

Küra Acryl-u. Kunststoff Ver-
arbeitung GmbH, www.kuer-
a.de

Mediata Communications 
GmbH, www.mediata.net

MSM Wälzlager-u. Industrie-
bedarf GmbH, www.msm-in-
dustriebedarf.de

Panthio -Physio Südstadt 
Köln-, www.panthio.de

Rhein Sieg Kreis, www.rhein-
sieg-kreis.de

Richters Luxusuhren, www.
richters-luxusuhren.de

RSAG AöR, www.rsag.de

Schönhofer Sales & Enginee-
ring GmbH, www.schoenho-
fer.de

Schwabenhaus GmbH, www.
schwabenhaus.de

Saunapark Siebengebirge 
Röschen GbR, www.sauna-
park-siebengebirge.de

Smile Autovermietung 
GmbH, www.smileautover-
mietung.de

Stadt Troisdorf, www.trois-
dorf.de

Stadtwerke Troisdorf GmbH, 
www.stadtwerke-troisdorf.de

Toms Tennis Treff, www.toms-
tennis-treff.de

Troiline GmbH, www.troiline.
de

TennisTraveller, www.tennis-
traveller.net

Tennisverband Mittelrhein 
e.V., www.tvm-tennis.de

TeReMeer e.K., Sport-u. Ten-
nis Resort Meerbusch, www.
teremeer.de

TMG Reisevertriebs GmbH, 
www.tmg-reiseberater.de

TMG Reisebüro Höck GbR, 
www.reisebuero-hoeck.de

Verkehrsverbund Rhein Sieg 
GmbH, www.vrs.de

Verve Group SE, www.verve.
com

Wilson Sporting Goods - 
Amer Sports, www.wilson.
com

A U T O V ERM I ET U N GTennisTraveller
Just be a...

CASA CURA
Grundbesitzverwaltung

ERFAHRUNG SEIT 1995

ORGANIGRAMM
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Das Organisationsteam der NRW International
Veranstalter:  Marc Raffel, M.A.R.A. Sport-Consulting

Ausrichter:  TC RW-Troisdorf e.V. u.a. mit Uwe Maaß, Volker 
   deCloedt, Claus Dreser,  Stefan Büring, Gabriele Eis

Turnierdirektoren:   Julia Maćkowiak & Marc-Kevin Goellner

ITF Supervisor:  Norbert Peick

DTSV Schiedsrichter:  Alex Vadokas, Lucas Rab, Annika Schlag, 
   Moritz von Bittersdorf, M. Mobbers, Paul Wobker.

Prize Money:  Sylvia deVos

Presse & Medien: Stephan Frings & Daniel Hofmann

Moderation:  Dr. Stephan Kaussen

Fotos:   GL Photography Norbert Luft & Stephan Frings

Hospitality:  Julia Maćkowiak

Spielerhotels:  B&B Hotel Troisdorf, Hotel Primula, Kronprinz

Players Desk:  Julia Mackowiak & Team

Ticketing:  Daniel Hofmann & Melina Coers

Akkreditierung: Lily Denzsova & Gregor Botchkov

Shuttle Dienst:  Karsten Focke, Werner Twardy, Cordt Uhlenbeck, 
   Julian Neumann

Social Media:  Julia Mackowiak

Ballkinder:  Lily Denzsova

Physiotherapie: Moritz Köhler - Panthio Physiotherapie & Training

Turnierarzt:  Dr. Matthias Dibelius

Platzpflege:  Mohammed Fakhar & Team

Bespann Service: Tom Patzschke - Toms Tennis Treff

Offizielle Ausrüster: Bidi Badu, HEAD, Wilson, Kirschbaum

Gastronomie:  Ristorante Nel Bosco

Sylvia (l.) und Julia

Stephan Kaussen

V.l.: Julian, Cordt, 
Werner

Moritz Köhler

Norbert Luft
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Es ist die ideale Kombination aus Ehrenamt und Wirtschaft. Als 
es 2019 erstmals mit den TVM Open beim TC RW-Troisdorf be-
gann, war dies der Startschuss für ein gemeinsames Projekt von 
RW-Präsident Uwe Maaß und Marc Raffel, Inhaber der Agen-
tur M.A.R.A. Sport-Consulting.

„Eigentlich hatte ich meinen Unmut beim Verband darüber ge-
äußert, dass es im gesamten Tennisverband Mittelrhein kein be-
deutendes, maßgebliches internationales Tennis-Event gibt“, 
berichtet Marc Raffel. Das war im Jahr 2018. Daraufhin vermit-
telte der Tennisverband Mittelrhein ein Gespräch mit Uwe 
Maaß, dessen TC RW in Troisdorf bereits über reichlich Turnie-
rerfahrung verfügte. Einige DTB-Ranglisten- und LK-Turniere 
hatten auf der schmucken Tennisanlage bereits stattgefunden. 
„Man könne aus den Troisdorfer Turnieren doch noch Größe-
res machen“, schlug die damalige TVM-Sportwartin Uda Grö-
ner vor.

Stars wie Altmaier, Mies, Brown und Bergs 
schlugen bereits auf

Gesagt, getan. Marc Raffel und Uwe Maaß telefonierten mit-
einander und besprachen quasi ein Joint Venture. Auch der 
Tennisverband Mittelrhein mit dem damaligen Präsidenten 
Manfred Weber half tatkräftig mit. Heute unterstützt der TVM 
mit dem neuen Vorstand um Utz Uecker das Projekt ebenso wie 
der Deutsche Tennis Bund im Rahmen seiner Serie „DTB Interna-
tional presented by Wilson“.

Eine tolle Anlage und jahrzehntelange Erfahrung im Turnierten-
nis beim TC RW-Troisdorf e.V. verbinden sich hier mit moder-
nem Tennis-Marketing. Herausgekommen sind bis heute sieben 
hochklassige internationale Tennisturniere – ein echter Mehr-
wert für die gesamte Region. „Tolle Namen schlugen bei uns 
auf“, schwärmt Uwe Maaß. „Zum Beispiel Daniel Altmaier, 
Maximilian Marterer, Andreas Mies, Dustin Brown (alle GER), 
Zizou Bergs (BEL), Mattia Bellucci (ITA) oder Dominik Stricker 
(SUI), um nur einige zu nennen.“ Regelmäßig ist der Center 
Court voll besetzt. Das Turnier ist längst weit über die Troisdor-
fer Stadtgrenzen hinaus ein fester Begriff – auch dank des gro-
ßen Engagements des RW-Vorstandes um Volker deCloedt und 
Claus Dreser.

Davis-Cup-Sieger Marc-Kevin Goellner 
Co-Turnierdirektor

Seit 2022 unterstützt auch kein Geringerer als Davis-Cup-Sie-
ger Marc-Kevin Goellner als Co-Turnierdirektor den Veranstal-
ter M.A.R.A. Sport-Consulting. „Marc hat eine Menge exzel-
lenter Verbindungen – nicht nur in den Tennissport“, erläutert 
Marc Raffel. So war es auch möglich, zweimal ein ATP-Challen-
ger-Turnier und sogar ein Combined Event mit Damen und Her-
ren auszutragen.

„Das war schon eine echte Herausforderung“, erinnert sich 
Marc Goellner. Nach zwei Jahren mit einem W50-Damen-ITF-
Turnier steht 2026 wieder die Rückkehr zu einem reinen Her-
ren-Event an. Das ITF M25 verteilt in diesem Jahr 30 ATP-Welt-
ranglistenpunkte für den Champion und 30.000 US-Dollar Ge-
samtpreisgeld. „Wir erwarten vor allem junge Spieler zwischen 

Die NRW International:
Optimale Kombination aus 
Ehrenamt und Wirtschaft

Zum achten Mal internationales Spitzentennis 
beim TC RW-Troisdorf e.V.

Troisdorf City

Daniel Altmeier bei der Siegerehrung

Einzel und Doppelchampions

Dr. Stephan Kaussen und Marc Raffl (r.)
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SAITENMANUFAKTUR
seit 1987

NutzeNutze
unsere unsere 
individuelleindividuelle

SAITENBERATUNG!SAITENBERATUNG!
Email an info@kirschbaum-strings.deEmail an info@kirschbaum-strings.de
Betreff Troisdorf BeratungBetreff Troisdorf Beratung
Du erhältst von uns einen Fragenkatalog, 
damit wir einschätzen können, 
welche Saite zu dir passen könnte. 
Abschließend bekommst Du einen

GUTSCHEIN GUTSCHEIN 
ÜBER 1 TESTSAITEÜBER 1 TESTSAITE

www.kirschbaum-shop.de

Einzel-Finalergebnisse der letzten 
Jahre
2025: Alexa Blockhina (USA) – Ana-Lena Friedsam (GER) 
6:3, 2:6, 6:3

2024: Berfu Cengiz (TUR) – Susan Bandecchi (SUI) 6:1, 2:6, 
6:3

2023: Ivan Gakhov (RUS) – Frederico Ferreira Silva (BRA) 
6:2, 5:7, 6:3

2023: Carolina Kuhl (GER) – Julia Andreeva (RUS) 3:6, 6:4, 
6:4

2022: Lukas Klein (SVK) – Zizou Bergs (BEL) 6:2, 6:4

2021: Elmar Ejupovic (GER) – Michael Geerts (BEL) 7:6, 6:2

2020: Daniel Altmaier (GER) – Cedric-Marcel Stebe (GER) 
7:5, 4:6, 6:3

2019: Kacper Żuk (POL) – Jeroen Vanneste (BEL) 7:5, 6:1

Die NRW International kompakt

Turnieranlage: TC RW-Troisdorf e.V., Carl-Diem-Str. 2, 53840 
Troisdorf

Turnierwoche: 24.05.–31.05.26

Veranstalter: M.A.R.A. Sport-Consulting, www.mara-sc.de

Gesamtpreisgeld: 30.000 US-Dollar

Tickets: www.nrw-international.com

Titelverteidiger: Ivan Gakhov (RUS)

Turnierdirektoren: Julia Maćkowiak & Marc-Kevin Goellner

den ATP-Weltranglistenplätzen 200 bis 500“, so Veranstalter 
Marc Raffel.

Last but not least gilt ein Dank der Stadt Troisdorf mit Bürger-
meister Alexander Biber, dem Rhein-Sieg-Kreis um Landrat Se-
bastian Schuster sowie den vielen Sponsoren und Förderern für 
die tolle Partnerschaft mit den NRW International.

ATP Top 50 Spieler Zizou Bergs (BEL)

Roland Garros Doppel Champion 
Andreas Mies (r.)

Siegerin 2025 Alexis Blokhina 
(USA)

Sieger und Offizielle 2023

Claus Dreser und 
Volker de Cloedt (r.)

Siegerehrung 2024

Fortsetzung von S. 44
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Set
Travel

Tennishotels, tennisCamps, 
Tennisreisen & more

www.tennistraveller.net

werde unser Aldiana 
Travelscout

Egal welcher urlaubstyp 
du Bist...

...bei uns findest du ganz sicher deinen 
perfekten Tennisurlaub.

Reinschauen, Hotel, Camp oder Tennis-
reise anfragen und schon ganz bald los 
reisen! 

Gewinne eine Woche Tennisurlaub im Aldiana 
Club Naga Bay in Ägypten für zwei Personen 
mit All-Inclusive. Ein absoluter Tennistraum 
am Roten Meer!

Mach`schnell bis
16. Juni 2025 mit!

Acceptance



50 LADIES NRW INTERNATIONAL NRW INTERNATIONAL  51

Botschaft Vorwort und Inhalt

Die Förderung der Jugend ist für die Weiterentwicklung des
Tennissports essenziell. Im Leistungsbereich hat der Tennisverband
Mittelrhein zum Start der Sommersaison 2025 ein angepasstes
Jugendförderkonzept auf den Weg gebracht. 

Zielsetzungen sind es, die Sichtung der Kinder in den Vereinen breiter
aufzustellen und die jüngsten Talente in den Altersklassen U6 bis U12
noch gezielter zu unterstützen.

Die wohl größte Anpassung ist die stärkere Fokussierung auf eine
kleinere Gruppe innerhalb des Bezirkskaders. Dadurch erhalten Kinder,
die in die Jüngstenförderung aufgenommen werden, mehr und
qualitativ besserer Trainingsmöglichkeiten als zuvor. 

Zudem werden die Trainingsgruppen bezirksübergreifend
zusammengestellt. So entstehen homogenere Gruppen, kürzere
Fahrtwege und insgesamt eine höhere Trainingsqualität. 

Für eine bessere Umsetzung des Konzeptes wird mit dem erfahrenen
A- und Diplomtrainer Markus Krüger ein Koordinator für
Jüngstenförderung U6-U12 eingesetzt. Er fungiert als Bindeglied
zwischen den Bezirkstrainern und Verbandstrainern des
Verbandskaders und koordiniert die Trainingsplanung der vier Bezirke. 

Interessenten zur Teilnahme am Bezirks- oder Verbandstraining
können sich im Jügendbüro der TVM-Geschäftsstelle an Herrn Gert
Uerschels wenden, um weitere Informationen einzuholen.

MIT FOKUS ZUM ERFOLG: WIE DER TVM
SEINE JÜNGSTEN GEZIELTER FÖRDERT

TENNISVERBAND 
MITTELRHEIN E.V.

Merianstr. 2-4 

50769 Köln 

www.tvm-tennis.de

Tel. 0221 -789556 0
info@tvm-tennis.de

ZAHLEN UND 
FAKTEN ZUM TVM

352 Vereine

86.000 Mitglieder

7.000
Mannschaften im
Wettspielbetrieb

jährlich

600 LK- und
Ranglistenturniere

Leistungszentrum
und 4 Bezirks-

stützpunkte

Liebe Tennisbegeisterte,

es freut mich sehr, dass die traditionsreiche Anla-
ge des TC Rot-Weiß Troisdorf erneut zum Treff-
punkt hochklassigen ATP-Tennis an Rhein und 
Sieg wird. Es ist ein starkes Signal für die Bedeu-
tung dieses Standorts im nationalen und internati-
onalen Turnierkalender.

Ein Turnier dieser Kategorie ist von großer Bedeu-
tung für die Förderung unseres Sports. Insbeson-
dere aufstrebende, deutsche Nachwuchsspieler 
profitieren davon, wenn sie die Möglichkeit erhal-
ten, sich auf heimischem Boden mit internationa-
len Spielern zu messen und wertvolle Weltranglis-
tenpunkte zu sammeln.

Mein besonderer Dank gilt der M.A.R.A. Sport-
Consulting als Veranstalter sowie dem TC RW Tro-
isdorf als gastgebendem Verein. Mit großem En-
gagement und organisatorischer Kompetenz 
schaffen sie Jahr für Jahr die Grundlage für ein 
Event auf diesem hohen Niveau.

Für unseren Nachwuchs bietet die Turnierwoche 
eine hervorragende Gelegenheit, Spitzentennis 
hautnah zu erleben und sich von den Leistungen 
der Profis inspirieren zu lassen. Solche Eindrücke 
sind oft prägend und ein wichtiger Ansporn für 
die eigene sportliche Entwicklung.

Allen Besucherinnen und Besuchern wünsche ich 
spannende und hochklassige Matches sowie eine 
angenehme und gesellige Zeit auf der Anlage.

Den Verantwortlichen wünsche ich eine erfolgrei-
che Turnierwoche und das notwendige Quänt-
chen Glück – nicht zuletzt auch mit dem Wetter.

Mit sportlichen Grüßen

Utz Uecker

1. Vorsitzender
Tennisverband Mittelrhein

CASA CURA
Grundbes i t zve rwa l t ung

Hauptstrasse 19
53757 Sankt Augustin
Fon 0 22 41 · 25 00 70
www.casa-cura.de

Hausverwaltung
ist Vertrauenssache!

BLUM-TIEF GMBH &
CO. K G

BLUM-TIEF GmbH & Co. KG
Am Senkelsgraben 24
53842 Troisdorf-Spich

Telefon 02241 - 95 111- 7
Fax 02241- 95 111- 95
E-Mail kontakt@blum-tief.de

STRASSEN-, KANAL-, ROHRLEITUNGSBAU & -SANIERUNG
ERD- & ABBRUCHARBEITEN · LANDSCHAFTSBAU



BEREIT ZUM DOPPEL!
Der richtige Partner an deiner Seite entscheidet über Sieg oder Niederlage – im Tennis und 
im echten Leben.

Als strategischer Partner fördere ich den Tennissport in unserer Region und engagiere mich 
für Vereine, Nachwuchs und Gemeinschaft.

Gemeinsam bringen wir den Tennissport weiter nach vorne.

In Partnerschaft mit:

Deutsche Vermögensberatung 
Alexander Müllejans 
Auf der Kaiserbitz 3 • 51147 Köln
alexander.muellejans@dvag.de

Interview: Strategische Partnerschaft 
zwischen DVAG, Generali und dem 
Deutschen Tennis Bund 

 
Frage: 
Alexander, du verantwortest die Partnerschaft 
mit dem Deutschen Tennis Bund. Was ist der 
Mehrwert für die Vereine? 

Alexander Müllejans (DVAG): 
Kurz gesagt: mehr Stabilität und bessere 
Entwicklungsperspektiven. Gemeinsam mit der 
Deutschen Vermögensberatung und Generali 
unterstützen wir Vereine ganzheitlich – nicht nur 
finanziell, sondern vor allem strategisch. 

Frage: 
Du siehst Tennisclubs wie Unternehmen – 
warum? 

Alex: 
Weil sie in vielen Bereichen genauso 
funktionieren: Es geht um Strukturen, 
Verantwortung, Wachstum und 
Zukunftssicherung. Vereine brauchen heute 
eine klare Strategie – von der 
Mitgliederentwicklung bis hin zu nachhaltigen 
Einnahmequellen. 

Frage: 
Was bedeutet das konkret in deiner Arbeit mit 
den Vereinen? 

Alex: 
Ich verstehe mich weniger als klassischer 
Berater, sondern eher als Coach. Es geht 
darum, Risiken frühzeitig zu erkennen und zu 
minimieren – gleichzeitig aber auch Potenziale 
zu heben. Ein großes Thema ist zum Beispiel die 
Mitarbeiterbindung und -gewinnung in Vereinen, 
gerade wenn hauptamtliche Kräfte im Einsatz 
sind. 

Frage: 
Und darüber hinaus?  

 

 

 
Alex: 
Ein weiterer wichtiger Hebel ist nachhaltiges 
Sponsoring. Viele Vereine nutzen ihre 
Möglichkeiten hier noch nicht voll aus. Wir 
unterstützen dabei, neue Sponsoren zu 
gewinnen und bestehende Partnerschaften 
auszubauen – zum Beispiel durch kreative 
Ansätze wie die Vergabe von Namensrechten 
für Tennisplätze oder Anlagenbereiche. 

Frage: 
Also ein deutlich breiterer Ansatz als nur 
Absicherung? 

Alex: 
Absolut. Es geht um die ganzheitliche 
Entwicklung des Vereins – wirtschaftlich, 
strukturell und strategisch. Die Absicherung ist 
dabei nur ein Teil des Gesamtbildes. 

Frage: 
Und die Menschen im Verein? 

Alex: 
Trainer und Helfer coachen wir gezielt und 
beraten zur Vorsorge. Natürlich gerne auch 
jedes Mitglied. Für Unternehmer, die in den 
Clubs aktiv sind, empfehlen wir unser 
regelmäßiges Mittelstandsgrillen. Ein Event von 
Unternehmern für Unternehmer 
(mittelstandmitzukunft.de) mit spannenden 
Talks und Interviews zu aktuellen Themen rund 
um das Unternehmertum. 

 

 

 
Alexander Müllejans 
Auf der Kaiserbitz 3 
51147 Köln 
tennis.muellejans.net 
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Jetzt APP downloaden:

rsag.de/sperrmuell

24/7
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vrs.de/Deutschlandticket

BLEIBT
DABEI.

DAS DEUTSCHLANDTICKET.

vrs.de/Deutschlandticket

Lokal kaufen, deutschlandweit
fahren. Bus & Bahn im 
Rheinland stärken.
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